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Nachweis der energetischen Massnahmen 
(Projektkontrolle für Neubauten/Anbauten und Umbauten/Umnutzungen)
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EN-AG

Gemeinde:	    	 Parz.-Nr.:	   	 Geb.-Nr.:	    

Bauvorhaben/	  
Objekt:	  

Art des Vorhabens:	 	 Neubau	 	 Anbau	 	 Umbau	 	 Umnutzung

Bauherrschaft:	  
(Name, Adresse, Tel.)

	  

Gesamtprojekt- 
verantwortung:
(Name, Adresse, Tel.)	  

Bestandteile des Projekt-Nachweises Kontrolle durch  
Gemeinde

Zutreffend 
oder  
notwendig?

Falls Ja  
bitte ausfüllen Hinweise

Angaben und 
Nachweise 
vollständig und 
korrekt?

Name 
und 
Datum

MINERGIE®- 
MINERGIE-P®- oder 
MINERGIE-A®-Zertifikat 
(Nachweise EN-1 bis  
EN-5 entfallen)

	 MIN 
	 MIN.-P 
	 MIN.-A 
	 Nein

	� provisorisches Zertifikat vorhanden 
Nr. AG-	   

	� Antrag wurde bei Zertifizierungsstelle 
eingereicht

	� Bitte Antrag an Zertifizierungsstelle  
weiterleiten

	 0	 	 Ja	 	 Nein

Höchstanteil nicht
erneuerbarer Energien

	 Ja 
	 Nein

	 EN-1a (Standardlösungen) 
	 EN-1b (rechnerische Lösung .pdf) 
	 EN-1c (rechnerische Lösung .xls)

	 1	 	 Ja	 	 Nein

Wärmedämmung  
Gebäudehülle

	 Ja 
	 Nein

	 EN-2a (Einzelbauteilnachweis) 
	 EN-2b (Systemnachweis)

	 2a	 
	 2b	

	 Ja	 	 Nein

Heizungs- und  
Warmwasseranlagen

	 Ja 
	 Nein

	 EN-3 	 3	 	 Ja	 	 Nein

Lüftungstechnische  
Anlagen

	 Ja 
	 Nein

	 EN-4 	 4	 	 Ja	 	 Nein

Kühlung und  
Befeuchtung

	 Ja 
	 Nein

	 EN-5 	 5	 	 Ja	 	 Nein

Spezielle Bauten  
und Anlagen

	 Ja 
	 Nein

	 EN-6 (Kühlräume) 
	 EN-7 (Gewächshäuser) 
	 EN-8 (Traglufthallen)

	 6	 
	 7	 
	 8	

	 Ja	 	 Nein 
	 Ja	 	 Nein 
	 Ja	 	 Nein

	 EN-9 (Elektrizitätserzeugungsanlagen) 
	 EN-10 (Heizungen im Freien) 
	 EN-11 (Freiluftbäder)

	 9	 
	 10	 
	 11	

	 Ja	 	 Nein 
	 Ja	 	 Nein 
	 Ja	 	 Nein

	 EN-12 (el. Bedarf Beleuchtung) 
	 EN-13 �(el. Bedarf Lüftung/Klimatisierung)

	 12	 
	 13	

	 Ja	 	 Nein 
	 Ja	 	 Nein

	 EN-16 (Ferienhäuser) 	 16	

Neue fossile Heizung 	 Ja 
	 Nein

	 Kostennachweis § 22 EnergieV 	§ 22	 	 Ja	 	 Nein

Solarenergienutzung  
bei Neubauten

	 Ja 
	 Nein

	� Nachweis der Anlagengrösse gemäss 
§ 26a EnergieV anhand Planunterlagen

	§ 26a  	 Ja	 	 Nein

Dieses Formular wurde in Zusammenarbeit mit der Energiefachstellenkonferenz erarbeitet.

Bestätigung: Bau wird gemäss den oben aufgeführten Bestandteilen des Projektnachweises ausgeführt.

	 Bauherrschaft:	 Gesamtprojektverantwortung:
Name:	    	    
Ort, Datum, Unterschrift:
	    	    

Version Februar 2023
gültig bis 31.12.2025
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Hinweise und Erklärungen Vollzugs
hilfen:

Verord-
nung:

 0

 1

Nachweis MINERGIE®-, MINERGIE-P®- oder -A-Zertifikat
Die Nachweise EN-1 bis EN-5 entfallen. Ein bereits vorhandenes provisorisches 
Zertifikat ist dem Baugesuch beizulegen.
Ist noch kein provisorisches Zertifikat vorhanden, ist der MINERGIE®-Antrag gleich-
zeitig mit dem Baugesuch bei der zuständigen Zertifizierungsstelle oder der Gemeinde 
einzureichen. Der MINERGIE®-Antrag wird durch die Baubehörde an die jeweilige Zerti-
fizierungsstelle weitergeleitet. Die Adressen der zuständigen Zertifizierungsstellen sind 
unter https://www.minergie.ch/zertifizierungsstellen aufgeführt.
Nach der Kontrolle des Antrags und Vorliegen des provisorischen Zertifikats kann die 
Gemeinde die Baubewilligung ausstellen, im Ausnahmefall auch mit der Auflage zur 
Nachreichung des prov. Zertifikats bis Baubeginn.
Nachweis Höchstanteil nichterneuerbarer Energien
Der Nachweis kann entweder durch die Wahl einer Standardlösung oder durch eine 
Berechnung des Höchstanteils nichterneuerbarer Energien erbracht werden. 
Dieser Nachweis ist zu erbringen bei: 
– Neubauten
– neubauartigen Umbauten
– 	�Anbauten und Aufstockungen, wenn die neu geschaffene Energiebezugsfläche

mehr als 50 m2 und gleichzeitig mehr als 20% der Energiebezugsfläche des beste-
henden Gebäudeteiles beträgt; oder wenn mehr als 1000 m2 Energiebezugsfläche
neu geschaffen werden.

EN-1 EnergieV 
§§ 8+9

 2a Einzelbauteilnachweis Wärmedämmung
Gemäss Norm SIA 380/1 «Heizwärmebedarf», Ausgabe 2016. Bei Neubauten sind 
alle Bauteile nachzuweisen, welche die beheizte oder gekühlte Zone lückenlos  
umschliessen. Bei Umbauten oder Umnutzungen sind nur die betroffenen Bauteile 
nachzuweisen. Entgegen den Angaben im Nachweisformular EN-2b sind grund
sätzlich die Normen gemäss Anhang 1 der EnergieV anzuwenden. Zur Erfüllung  
der Nachweispflicht von Einzelbauteilen gelten weiterhin die im Nachweisformular 
hinterlegten Standardlösungen und Grenzwerte gemäss SIA 380/1:2009.

EN-2 EnergieV 
§§ 4-7

 2b Systemnachweis Wärmedämmung
Gemäss Norm SIA 380/1 «Heizwärmebedarf», Ausgabe 2016. Bei Neubauten ist  
der Heizwärmebedarf für die gesamte beheizte oder gekühlte Zone nachzuweisen. 
Der Systemnachweis für Umbauten und Umnutzungen hat im Minimum alle Räume 
zu umfassen, die Bauteile aufweisen, die vom Umbau oder von der Umnutzung  
betroffen werden. Entgegen den Angaben im Nachweisformular EN-2b sind grund-
sätzlich die Normen gemäss Anhang 1 der EnergieV anzuwenden.

EN-2 EnergieV 
§§ 4-7

 3 Nachweis Heizungs- und Warmwasseranlagen
Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen bestehen-
den Anlagenteile zu erbringen. Achtung: Wärmepumpen müssen bei der massge-
benden Norm-Aussentemperatur (z.B. Aarau -7°C) die ganze Norm-Heizlast ohne 
elektrische Widerstandheizung erzeugen können (Installierte Wärmeleistung ≥ Norm-
Heizlast).

EN-3 
EN-14

EnergieV 
§§ 12+13,
19-24

 4 Nachweis Lüftungstechnische Anlagen
Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen  
bestehenden Anlagenteile zu erbringen.

EN-4 EnergieV 
§§ 15+16

 5 Nachweis für Kühlung und/oder Befeuchtung
Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau betroffenen  
bestehenden Anlagenteile zu erbringen.

EN-5 EnergieV 
§§ 14,
16+17

 6/7/8 Nachweis Kühlräume/Gewächshäuser/Traglufthallen
Der Nachweis ist für alle neuen und für die von einem Umbau oder einer Umnut-
zung betroffenen Bauteile zu erbringen. Bei Kühlräumen: Angaben über die bei der 
Kälteerzeugung allenfalls entstehende Abwärme sind bei den Heizungsanlagen (vgl. 
EN-3) anzubringen.

EN-6 
EN-7 
EN-8

EnergieV 
§§ 10+11

 9 Nachweis Elektrizitätserzeugungsanlagen
Der Nachweis ist für alle neuen Elektrizitätserzeugungsanlagen die mit fossilen 
Brennstoffen betrieben werden zu erbringen.

EN-9 EnergieV 
§§ 28-30

 10/11 Nachweis Heizungen im Freien/Freiluftbäder
Der Nachweis ist zu erbringen bei neuen Heizungen im Freien sowie beim Ersatz oder 
Umbau bestehender Anlagen. Bei Einsatz einer Wärmepumpe ist eine Abdeckung 
der Wasseroberfläche erforderlich.

EN-10 
EN-11

EnergieV 
§§ 25+26

 12/13 Nachweis Elektrizitätsbedarf Beleuchtung und Lüftung/Klimatisierung
Der Nachweis ist für alle Neubauten, Umbauten und Umnutzungen zu erbringen, 
wenn die Energiebezugsfläche über 1000 m2 beträgt. Davon ausgenommen sind 
Wohnbauten.

EN-12 
EN-13

EnergieV 
§ 18

Version Februar 2023
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 16 Nachweis Ferienhäuser Im Kanton Aargau  
nicht geregelt

 § 22 Kostennachweis für fossile Heizungen
Der Nachweis der wirtschaftlichen Tragbarkeit von neuen Heizungsanlagen mit 
fossilen Brennstoffen ist anhand eines Vergleichs der Jahreskosten verschiedener 
Heizungsanlagen zu führen. 
Nachweis-Tool unter www.ag.ch/energie > Bauen & Energie > Vollzugshilfen und 
Formulare

EnergieV 
§ 22

 § 26a Pflicht zur Nutzung der Sonnenenergie bei Gebäuden
Der Kanton stellt für diesen Nachweis kein Formular zur Verfügung.
Die anrechenbare Gebäudefläche und die Anlagengrösse ist anhand von  
Grundrissplänen auszuweisen. 
Zur «anrechenbaren Gebäudefläche» zählen auch die Gebäudeflächen von Klein-  
und Anbauten sowie von Unterniveaubauten, soweit diese das massgebende  
(oder tiefer gelegte) Terrain überragen. Einzig unterirdische Bauten werden nicht 
mitgerechnet. 
Der Nachweis fehlender Wirtschaftlichkeit ist mittels dem Kostenrechner für  
PV-Anlagen von Swissolar und unter Berücksichtigung der vorgegebenen Werte  
zu erbringen. 
Berechnungshilfe unter www.ag.ch/energie > Bauen & Energie >  
Vollzugshilfen und Formulare

EnergieV 
§ 26a

Version Februar 2023
gültig bis 31.12.2025
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Justificatif énergétique
Check-list des ponts thermiques

Commune/objet
(Description et adresse)
	    
Auteur du projet
(Nom et adresse)
	    
Lieu, date, signature	    

Justificatif des ponts thermiques pour: (cocher la procédure adoptée) 

	 Performances ponctuelles

	 	 procédure simplifiée	� applicable pour bâtiments isolés selon dessin ci-dessous

	 	 procédure normale	� tous les ponts thermiques sont cochés dans la vue d’ensemble et dans les 
pages de détails (4 à 13) et respectent les valeurs limites (si non  appliquer la 
performance globale ou modifier le principe de construction).

	 Performance globale	� tous les ponts thermiques sont cochés dans la vue d’ensemble et dans les 
pages de détails, et pris en compte dans le calcul de la performance globale.

Procédure simplifiée en cas de performances ponctuelles pour habitat individuel

Placer l’enveloppe thermique du bâtiment de manière optimale permet de simplifier grandement le justificatif des 
ponts thermiques. Lorsque tous les éléments composant l’enveloppe thermique sont très bien isolés (valeurs U 
égales ou meilleures que les valeurs limites mentionnées dans le tableau 2b de la la norme SIA 380/1, édition 
2009), le justificatif des ponts thermiques n’est pas exigé!

Sous-sol (chauffé ou non chauffé) à l’intérieur de l’enveloppe thermique du bâtiment

Lorsque tout le sous-sol est inclus dans l’enveloppe  
thermique du bâtiment, que l’isolation des parois et du toit 
est ininterrompue et que les fenêtres sont positionnées  
contre l’arrête de l’isolation (voir détail), le justificatif des 
ponts thermiques est considéré comme établi.

Seule cette page doit alors être présentée. 

Détail appui de fenêtre:

Cette check-list présente l’état actuel des connaissances sur l’application des valeurs limites pour les ponts 
thermiques selon la norme SIA 380/1, édition 2009. Elle est constamment complétée. A la différence d’un  
formulaire «conventionnel», cette check-list contient également des explications et des indications générales. 
Par conséquent, un justificatif des ponts thermiques ne doit contenir que les pages affichant les détails des 
ponts thermiques retenus dans la vue d’ensemble (page 2).

chauffé

chauffé

chauffé ou 
non chauffé
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Verifica energetica
Lista di controllo ponti termici

Comune/oggetto
(Descrizione ed indirizzo)
	    
Autore progetto
(Nome ed indirizzo)
	    
Luogo, Data, Firma	    

Verifica dei ponti termici tramite: (Segnare la procedura corrispondente) 

	 Verifica con le esigenze puntuali

	 	 procedura semplificata	 senza ponti termici (solo copertina)

	 	 procedura normale	� tutti i ponti termici sono visibili nella Tavola ed evidenziati nelle tabelle alle 
pagg. 4–13 e devono rispettare i limiti (in caso contrario utilizzare le esigenze 
globali)

	 Verifica con le	 tutti i ponti termici sono visibili nella Tavola ed evidenziati nelle tabelle e sono 
	 esigenze globali 	 stati considerati nel calcolo della verifica globale.

Procedura semplificata con le esigenze puntuali per case unifamiliari

Con un buon posizionamento dell’involucro termico, la verifica può essere molto facilitata. Se tutti gli elementi 
lungo l’involucro termico sono «molto bene isolati» (Valori U migliori o equivalenti ai valori limite secondo tabel-
la 2b della norma SIA 380/1, edizione 2009), allora non è necessario eseguire la verifica dei ponti termici.

Piano interrato all’interno dell’involucro termico (riscaldato o non riscaldato)

La verifica dei ponti termici è soddisfatta nel caso in cui 
l’intero piano interrato si trova all’interno dell’involucro ter-
mico, l’isolamento termico della facciata e del tetto non è 
interrotto da raccordi e la finestra viene posata adiacente 
all’isolamento termico (cfr. dettaglio).

Se la verifica è soddisfatta è sufficiente inviare solo questa 
pagina anziché il formulario completo.

Dettaglio battuta finestra:

Questa lista di controllo rappresenta lo stato attuale del sapere per l’adempimento dei valori limite dei ponti 
termici secondo la norma SIA 380/1, edizione 2009. È attualizzata costantemente. A differenza di un formulario 
di adempimento tradizionale, questa lista di controllo contiene anche delle spiegazioni e indicazioni di natura 
generale. Per una verifica dei ponti termici sono quindi da allegare solo le pagine contenenti i dettagli rilevanti 
secondo l’elenco.

riscaldato

riscaldato

riscaldato o  
non riscaldato
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Energienachweis
Checkliste Wärmebrücken

Gemeinde/Bauvorhaben
(Bezeichnung und Adresse)
	    
Projektverfassung
(Name und Adresse)
	    
Ort, Datum, Unterschrift	    

Wärmebrückennachweis mittels: (bitte gewähltes Verfahren ankreuzen) 

	 Einzelbauteilnachweis 

	 	 vereinfachtes Verfahren	� gemäss Deckblatt (siehe unten)

	 	 normales Verfahren	� alle Wärmebrücken sind in der Übersicht und auf den Detailseiten (4 bis 13) 
angekreuzt und halten die Grenzwerte ein (wenn nein  Systemnachweis 
durchführen oder Konstruktion ändern) 

	 Systemnachweis	�� alle Wärmebrücken sind in der Übersicht und auf den Detailseiten angekreuzt 
und wurden in der Berechnung des Systemnachweises berücksichtigt.

Vereinfachte Verfahren beim Einzelbauteilnachweis: 
Untergeschoss innerhalb der thermischen Gebäudehülle (beheizt oder unbeheizt)

Bei optimaler Lage der thermischen Gebäudehülle kann der Wärmebrückennachweis stark verinfacht werden.

Wenn das gesamte Untergeschoss innerhalb der thermi-
schen Gebäudehülle liegt, die Wärmdämmung von Aussen-
wand und Dach bei keinem Anschluss durchdrungen und das 
Fenster an der Kante der Wärmedämmung angeschlagen 
wird (vgl. Detail), gilt der Wärmebrückennachweis als erfüllt.

Von der «Checkliste Wärmebrücken» ist nur diese Seite 
einzureichen.

Detail Fensteranschlag:

Diese Checkliste gibt den momentanen Stand des Wissens zum Vollzug der Wärmebrücken-Grenzwerte gemäss 
der Norm SIA 380/1 «Heimwärmebedarf» (Ausgabe 2016) wieder. Sie wird laufend nachgeführt. Im Unterschied 
zu einem «konventionellen» Vollzugsformular enthält diese Checkliste auch Erklärungen und Hinweise allgemei-
ner Art. Einem Nachweis der Wärmebrücken sind deshalb nur die Seiten beizulegen, die gemäss der Übersicht 
«Wärmebrücken» (Seite 2) relevante Details enthalten.

beheizt

beheizt

beheizt oder 
unbeheizt

	    

	    
	    

	

	

	 	  
 



1.2 
1.3 
3.1

5.1 
bis 
5.3

3.1 3.3

3.4

1.1

2.2 2.2 3.4

2.1

5.1

2.4

2.4 2.4

2.4

2.3
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Vue d’ensemble «Ponts thermiques»

Vue en coupe

Vue en plan

Légende:

Enveloppe thermique du bâtiment

Détail du raccord avec indications  
supplémentaires

Négligeable en cas d’exécution  
courante

3.1	Toiture plate avec avant-toit 
	 présent

3.4	Pied de façade 
sous-sol non chauffé 

	 présent

2.2	Jonction de mur au 
plafond du sous-sol 

	 présent

2.4	Jonction de murs  
au sous-sol 

	 présent

2.4	Jonction de murs  
au sous-sol 

	 présent

2.3	Jonction de murs intérieurs  
avec murs extérieurs 

	 présent

2.4	Jonction de murs  
au sous-sol 

	 présent

2.2	Jonction de mur au 
plafond du sous-sol 
entre chauffé/non chauffé 

	 présent

2.4	Jonction de mur  
au sous-sol 

	 présent

3.3	Jonction mur extérieurs/ 
dalle des combles 

	 présent

5.1	Chassis de fenêtre 
avec caisson store 

	 présent

2.1	Dalle d’étage 
	 présent

3.4	Pied de façade  
sous-sol chauffé 

	 présent

1.1	Dalle de balcon 
	 présent

5.1 à 5.3 
Chassis de fenêtre 

	 présent

1.2	Toiture plate avec  
avant-toit 

	 présent
1.3	Toiture plate avec  

mur d’acrotère 
	 présent

3.1	Toiture plate avec  
bord de toiture 

	 présent
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Tavola ponti termici

Sezione di un edificio

Pianta

Legenda:

Perimetro dell’isolamento termico

Dettaglio di raccordo con  
ulteriori informazioni

trascurabile con 
l’esecuzione usuale

3.1	Tetto piano, attico 
	 esistente

3.4	Dettaglio zoccolo 
cantina non riscaldata 

	 esistente

2.2	Raccordo parete 
al soffitto cantina 

	 esistente

2.4	Raccordo parete 
nel piano interrato 

	 esistente

2.4	Raccordo parete 
nel piano interrato 

	 esistente

2.3	Raccordo parete 
a metà della parete esterna 

	 esistente

2.4	Racordo parete 
nel piano interrato 

	 esistente

2.2	Raccordo parete 
al soffitto cantina 
tra riscaldato/non riscaldato 

	 esistente

2.4	Raccordo parete 
nel piano interrato 

	 esistente

3.3	Raccordo parete  
esterna/solaio 

	 esistente

5.1	Battuta finestra 
cassonetto awolgibili 

	 esistente

2.1	Soletta 
	 esistente

3.4	Dettaglio zoccolo 
cantina riscaldata 

	 esistente

1.1	Balcone 
	 esistente

5.1 a 5.3 
Battuta finestra 

	 esistente

1.2	Tetto piano, pensilina 
	 esistente 

1.3	Tetto piano, parapetto 
	 esistente 

3.1	Tetto piano, bordo 
	 esistente
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Übersicht «Wärmebrücken»

Gebäudeschnitt

Grundriss

Legende:

Thermische Gebäudehülle

Anschlussdetail mit  
weiteren Angaben

bei üblicher Bauausführung 
vernachlässigbar

3.1	Flachdach Attika 
	 vorhanden

3.4	Sockeldetail 
unbeheizter Keller 

	 vorhanden

2.2	Wandanschluss 
an Kellerdecke 

	 vorhanden

2.4	Wandanschluss 
im Untergeschoss 

	 vorhanden

2.4	Wandanschluss 
im Untergeschoss 

	 vorhanden

2.3	Innenwandanschluss 
an Aussenwand 

	 vorhanden

2.4	Wandanschluss 
im Untergeschoss 

	 vorhanden

2.2	Wandanschluss 
an Kellerdecke 
zwischen beheizt/unbeheizt 

	 vorhanden

2.4	Wandanschluss 
im Untergeschoss 

	 vorhanden

3.3	Anschluss  
Aussenwand/Estrichboden 

	 vorhanden

5.1	Fensteranschlag 
bei Storenkasten 

	 vorhanden

2.1	Geschossdecke 
	 vorhanden

3.4	Sockeldetail 
beheizter Keller 

	 vorhanden

1.1	Balkonplatte 
	 vorhanden

5.1 bis 5.3 
Fensteranschlag 

	 vorhanden

1.2	Flachdach Vordach 
	 vorhanden 

1.3	Flachdach Brüstung 
	 vorhanden 

3.1	Flachdach Dachrand 
	 vorhanden
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Check-list des ponts thermiques, version 7.0
Cette check-list contient des valeurs de calcul simplifiées pour les maisons d’habitation correspondant au  
style de construction pratiqué couramment. Certains détails ne se trouvent pas dans le «Catalogue des ponts  
thermiques» de l’Office fédéral de l’énergie (OFEN, téléchargeable sous: www.energie-schweiz.ch  Services   
Outils de planification et d’aide à l’exécution  Outils de planification…).
Les détails présentés dans cette check-list correspondent à la structure du catalogue des ponts thermiques, 
respectivement à celle de la norme SIA 380/1 et peuvent de ce fait être facilement identifiés. Premier chiffre = 
groupe selon la norme SIA 380/1, second chiffre = sous-groupe selon le catalogue des ponts thermiques. Les  
N° de chapitre correspondent à ceux du catalogue des ponts thermiques et à ceux de la norme SIA 380/1  
(édition 2009) et de la norme SIA 416/1.

Bases
Les ponts thermiques doivent être pris en compte pour le justificatif de l’isolation thermique. Pour la preuve par 
les performances ponctuelles requises, toutes les valeurs limites pour les ponts thermiques selon la norme SIA 
380/1 (édition 2009) doivent être respectées. Font exception à cette règle les ponts thermiques en béton qui  
doivent être réalisés en sous-sol et qui sont nécessaires pour des raisons statiques ou d’étanchéité. Leur  
coefficient de transmission thermique doit cependant être réduit au minimum.
Ce n’est qu’avec la performance globale requise qu’il est possible de prendre des mesures compensatoires.

Méthode
1.	 Les ponts thermiques géométriques avec isolation  

continue (p. ex. angles extérieurs) peuvent être  
négligés (SIA 380/1 Chiffre 2.2.3.7).

2.	 Si, dans une partie de bâtiments, il y a des ponts 
thermiques qui se répètent (chevrons, lattages,  
ancrages, etc.) on calcule une valeur U corrigée 
pour cet élément (SIA 380/1 chiffre 2.2.3.7). Ces 
constructions sont considérées comme inhomo
gènes. La valeur U de tels éléments peut être  
définie facilement grâce au catalogue de con
struction de l’OFEN ou grâce à la documentation  
technique des fabricants.

3.	 Pour les éléments composés de divers matériaux 
et différentes parties comme les fenêtres, les por-
tes, les éléments de façade, une valeur U moyenne 
pour l’élément sera calculée ou mesurée.

4.	 Les inhomogénéités dans un mur (par exemple  
raccord des dalles d’étages) entouré entièrement 
par une isolation extérieure peuvent être négligées.

5.	 Cette check-list permet de vérifier le respect des 
valeurs limites selon la norme SIA 380/1. En outre, 
les pertes mentionnées peuvent être utilisées pour 
la performance globale requise.

6.	 Le nombre de ponts thermiques, leur dimension 
ainsi que les coefficients Ψ dépendent étroitement 
de l’emplacement de l’enveloppe thermique du 
bâtiment. C’est lorsque le sous-sol est entièrement 
inclus dans l’enveloppe thermique que le respect 
des valeurs limites des ponts thermiques est le 
plus facile.

Indications pour l’application
①	 Ce sont les dimensions prises à partir de l’extérieur 

de l’enveloppe chauffée qui sont considérées.
②	 Cette check-list concerne les bâtiments présentant 

un standard d’isolation thermique conforme au  
niveau « valeur limite ». Par conséquent, les valeurs 
U des éléments voisins sont admises conformes 
aux valeurs limites de la norme SIA 380/1 chiffre 
2.2.2.3. Ainsi, avec les performances ponctuelles 
requises, les constructions offrant une meilleure 
valeur U ne sont pas pénalisées. Cela signifie que 
ce sont les coefficients Ψ établis sur la base des 
valeurs limites qui sont appliqués.

③	 Les valeurs Ψ des isolations extérieures sont  
valables pour les isolations compactes et les  
isolations ventilées.

④	 Pour les constructions qui ne sont pas présentées 
dans cette check-list, on utilisera le catalogue des 
ponts thermiques ou on effectuera un calcul.

⑤	 Les données provenant d’autres publications  
doivent être documentées (y compris les docu-
ments de fabrication).

⑥	 Les valeurs Ψ ne sont pas à même de garantir 
une construction sans erreur. Le catalogue pré-
sente des modes de construction incorrects face 
aux règles fondamentales de la physique du bâti-
ment mais qui se rencontrent dans le monde de la  
construction. La bienfacture face aux règles de la 
physique du bâtiment est vérifiée selon la norme 
SIA 180 (édition 1999).

Description/Légende
	 Isolation thermique
	 Brique silico-calcaire
	 Brique de terre cuite
	 Béton armé
	� Mur extérieur non défini  

ou matériel de construction non défini
	 Mesure et description
	 Point de référence

i	 intérieur (internal) resp. chauffé
e	 extérieur (external)
u	 non chauffé (unheated)
G	 sol (ground)
0.85	� Les valeurs en italique + rouge + gras ne 

sont pas autorisées pour la preuve par les 
performances ponctuelles requises

  -- 	 situation exceptionnelle
  v 	 négligeable dans une exécution habituelle 

Copyright © 2008 by Conférence des services cantonaux de l’énergie (EnFK OCH)
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Lista di controllo dei ponti termici, Versione 7.0
Questa lista di controllo contiene dei valori di calcolo semplificati per gli edifici abitativi corrispondenti ai modi 
di costruire attuali. Non tutti di questi dettagli sono contenuti nel catalogo dei ponti termici dell’ufficio fede-
rale dell’energia (UFE, da trovare sotto www.svizzera-energia.ch, Servizi, Strumenti di pianificazione e aiuti 
all’esecuzione).
I dettagli elencati in questa lista di controllo corrispondono all’organizzazione del catalogo dei ponti termici o 
rispettivamente alla norma SIA 380/1 e possono così facilmente essere riconosciuti. Prima cifra = gruppo dalla 
norma SIA 380/1, seconda cifra = sottogruppo secondo il catalogo dei ponti termici. I punti di riferimento corris-
pondo a quelli nel catalogo dei ponti termici, nella norma SIA 380/1 (edizione 2009) e della Norma SIA 416/1.

Basi
I ponti termici sono da rispettare per la verifica dell’isolamento termico. Per una verifica con le esigenze puntuali 
singolo devono essere rispettati tutti i valori limite per i ponti termici secondo la norma SIA 380/1 (edizione 2009). 
Fanno eccezione i raccordi in cemento armato nel piano cantina, che devono essere eseguiti per motivi statici 
o per rendere stagno. I loro coefficienti di passaggio devono essere ridotti al minimo. Solo per una verifica di 
sistema esiste la possibilità di misure di compensazione.

Procedura
1.	 I ponti termici geometrici con isolamento termico 

continuo (per gli angoli esterni) possono essere 
tralasciati (SIA 380/1 cifra 2.2.3.7).

2.	 I ponti termici che si ripetono all’interno di un unico 
elemento costruttivo (correntini, listonatura, anco-
raggi, etc.) devono essere considerati per il valore 
U dell’elemento costruttivo esaminato (SIA 380/1 
cifra 2.2.3.7). Queste costruzioni sono considerate 
come parti costruttive non omogenee. Con il cata-
logo dei ponti termici dell’UFE o delle documen-
tazioni del prodotto, i valori U di questi elementi 
costruttivi possono essere determinati con facilità.

3.	 Per degli elementi compositi come le finestre, le 
porte, gli elementi di facciata, … è calcolato o mi-
surato un valore medio per l’elemento.

4.	 Disomogeneità  di muri dietro ad un isolamento 
continuo (es. appoggio solaio) possono essere 
tralasciate.

5.	 Con questa lista di controllo può essere controllata 
la soddisfazione dei valori limite secondo la norma 
SIA 380/1. Inoltre, i valori di perdita elencati posso-
no essere usati per una verifica di sistema.

6.	 Il posizionamento dell’involucro termico è decisivo 
in rapporto al numero, la misura e l’ordine di gran-
dezza dei valori Ψ. Nel caso il piano cantina fosse 
contenuto completamente all’interno dell’involucro 
termico, allora i valori limite dei ponti termici pos-
sono essere rispettati più facilmente.

Indicazioni di utilizzo
①	 Il perimetro dell’isolamento termico viene sempre 

messo sul lato esterno dell’isolamento termico.
②	 Questa lista di controllo è stata pensata per gli 

edifici il cui isolamento termico abbia il livello  dei 
valori limite. Ciò significa che per i valori U deg-
li elementi costruttivi adiacenti sono stati inseriti i 
valori limite U secondo la norma SIA 380/1 cifra 
2.2.2.3. In questo modo non vengono svantaggiati 
elementi con valori U migliori nella verifica con le 
esigenze puntuali, ovvero possono essere utilizzati 
i corrispondenti valori limite Ψ.

③	 I valori Ψ  per le costruzioni con isolamento ester-
no valgono per i sistemi d’isolamento intonacati o 
aerati.

④	 Le costruzioni non contenute in questa lista di con-
trollo devono essere verificate con il catalogo dei 
ponti termici o tramite un calcolo.

⑤	 I riferimenti ad altre pubblicazioni (incluse quelle 
del produttore) sono da documentare.

⑥	 Dai valori Ψ elencati non può essere dedotta 
l’assenza di danni costruttivi. Sono elencate anche 
delle costruzioni non tollerabili dalla fisica della 
costruzione ma eseguiti in edifici esistenti. La ve-
rifica della fisica della costruzione di costruzioni si 
basa sulla norma SIA 180 (versione 1999).

Denominazione/Legenda
	 isolamento termico
	 mattone in silico calcare
	 mattone in cotto
	 calcestruzzo armato
	� parete esterna non definita o 

Materiale da costruzione non definito
	 provvedimento dalla descrizione
	 punto di riferimento

i	 interno risp. riscaldato
e	 esterno (external)
u	 non riscaldato (unheated)
G	 terreno (ground)
0.85	� i valori rappresentati in corsivo + rosso + 

grassetto non sono ammessi nelle  
esigenze puntuali

  -- 	 caso inusuale
  v 	 trascurabile con esecuzione usuale 

Copyright © 2008 della Conferenza dei servizi cantonali dell’energia (EnFK OCH)
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Checkliste Wärmebrücken, Version 8.0
Diese Checkliste enthält vereinfachte Rechenwerte für Wohnbauten, die der heute üblichen Bauweise entspre-
chen. Einige dieser Details sind im Wärmebrückenkatalog des Bundesamts für Energie (BFE, Bezug: www.ener-
gie-schweiz.ch  Dienstleistungen  Planungswerkzeuge und Vollzugshilfen) nicht enthalten.
Die in dieser Checkliste aufgeführten Details entsprechen der Gliederung des Wärmebrückenkatalogs respektive 
der Norm SIA 380/1 und können somit einfach erkannt werden. Erste Ziffer = Gruppierung aus Norm SIA 380/1, 
zweite Ziffer = Untergruppe gemäss Wärmebrückenkatalog. Die Bezugspunkte korrespondieren mit denjenigen 
im Wärmebrückenkatalog, der Norm SIA 380/1 (Ausgabe 2016) und der Norm SIA 380 (Ausgabe 2015).

Grundlagen
Die Wärmebrücken sind im Wärmedämmnachweis zu berücksichtigen. Bei einem Einzelbauteil-Nachweis müs-
sen alle Grenzwerte für Wärmebrücken gemäss Norm SIA 380/1 (Ausgabe 2016) eingehalten werden. Aus
genommen davon sind einzig Betonverbindungen im Untergeschoss, die aus statischen und/oder dichtungs-
technischen Gründen ausgeführt werden müssen. Deren Durchgangskoeffizienten sind jedoch auf ein Minimum 
zu reduzieren.
Nur beim Systemnachweis besteht die Möglichkeit von Kompensationsmassnahmen.

Vorgehen
1.	 Geometrische Wärmebrücken mit durchgehender 

Wärmedämmung (z.B. Aussenecken) können ver-
nachlässigt werden (SIA 380/1 Ziffer 2.2.3.6).

2.	 Innerhalb eines Bauteils wiederholt vorkommende 
Wärmebrücken (Sparren, Lattungen, Befestigungs-
anker usw.) müssen beim U-Wert des betroffenen 
Bauteils berücksichtigt werden (SIA 380/1 Ziffer 
2.2.3.6). Diese Konstruktionen werden als inhomo-
gene Bauteile bezeichnet. Mit dem Bauteilekatalog 
des BFE oder Produktdokumentationen können 
die U-Werte solcher Bauteile einfach bestimmt 
werden.

3.	 Für Verbundelemente wie Fenster, Türen, Fassa-
denelemente, ... wird ein mittlerer U-Wert über das 
Verbundelement berechnet oder gemessen.

4.	 Inhomogenitäten in einem Mauerwerk hinter einer 
durchlaufenden Dämmung (z.B. Deckenauflager) 
können vernachlässigt werden.

5.	 Mit dieser Checkliste kann die Einhaltung der 
Grenzwerte nach SIA 380/1 überprüft werden.  
Zudem können die aufgeführten Werte für einen 
Systemnachweis verwendet werden.

6.	 Die Lage der thermischen Gebäudehülle ist in Be-
zug auf die Anzahl der Wärmebrücken und deren 
Abmessung sowie der Ψ-Werte entscheidend. 
Liegt das gesamte Untergeschoss eines Gebäu-
des innerhalb der thermischen Gebäudehülle, so 
können die Grenzwerte der Wärmebrücken am 
einfachsten eingehalten werden.

Hinweise zur Anwendung
①	 Die thermische Gebäudehülle wird immer an die 

Aussenseite der Wärmedämmung gelegt.
②	 Diese Checkliste wurde für Bauten mit Wärme-

dämmstandard gemäss Niveau «Grenzwert» aus-
gelegt. Das heisst, für die U-Werte der angrenzen-
den Bauteile wurden die U-Wert-Grenzwerte nach 
Norm SIA 380/1 Ziffer 2.2.2.2 eingesetzt. Somit 
werden beim Einzelbauteilnachweis Konstruk
tionen, die einen besseren U-Wert aufweisen, nicht 
benachteiligt. Das heisst, es können die auf die 
Grenzwerte bezogenen Ψ-Werte verwendet wer-
den.

③	 Die Ψ-Werte der Konstruktionsart Aussendäm-
mung gelten für verputzte und hinterlüftete Dämm-
systeme.

④	 Konstruktionen, die in dieser Checkliste nicht  
enthalten sind, müssen mit dem Wärmebrücken-
katalog oder mit einer Berechnung nachgewiesen 
werden.

⑤	 Angaben aus anderen Publikationen (inkl. Herstel-
lerunterlagen) sind zu dokumentieren.

⑥	 Aus den aufgeführten Ψ-Werten kann nicht auf 
Bauschadenfreiheit geschlossen werden. Es sind 
auch Konstruktionen aufgeführt, die bauphysi
kalisch nicht tolerierbar sind, jedoch bei beste-
henden Bauten vorkommen. Der bauphysikalische 
Nachweis von Baukonstruktionen erfolgt gemäss 
Norm SIA 180 (Ausgabe 2014).

Bezeichnungen/Legende
	 Wärmedämmung
	 Kalksandstein
	 Backstein
	 Stahlbeton
	� Aussenwand undefiniert 

oder Baumaterial undefiniert
	 Massnahme aus Beschreibung
	 Bezugspunkt

i	 innen (internal) resp. bezeizt
e	 aussen (external)
u	 unbeheizt (unheated)
G	 Erdreich (ground)
0.85	� Kursiv + rot + fett dargestellte Werte sind 

im Einzelbauteilnachweis nicht zulässig
  -- 	 nicht üblicher Fall
  v 	 vernachlässigbar bei üblicher Ausführung 
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1.1 Dalle de balcon	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	 Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.30 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour la vari-

ante correspondante)
–	� Les valeurs de transmission des consoles de dalle iso-

lante sont calculées pour de l’acier inoxydable. En cas 
d’utilisation d’acier de construction, les valeurs obtenu-
es ne doivent pas être utilisées.

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Dalle continue, mur briques terre cuite 	 0.80 -- 	 0.70 	 0.75 	 0.75

Dalle continue, mur briques terre cuite, 
avec isolation sous bord de dalle 	 0.75 -- 	 0.60 	 0.70 	 0.70

Dalle continue, mur en béton armé 	 1.00 -- 	 0.85 	 0.85 	 0.90

Dalle continue, mur en béton armé, 
avec isolation sous bord de dalle 	 0.95 -- 	 0.70 	 0.80 	 0.85

Dalle continue -- 	 0.75 -- -- --

Dalle continue avec isolation sous 
bord de dalle -- 	 0.70 -- -- --

Majoration chauffage au sol 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10

Console de dalle (inox) avec isolation 
raccord porte-à-faux 6 cm

	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30

Goujon d’ancrage avec isolation 
raccord porte-à-faux 4 cm

	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15

Statiquement séparé,  
isolation continu 	 v 	 v 	 v 	 v --

Statiquement séparé, raccord des 
dalles d’étage sur max. une demi 
épaisseur de mur

-- -- -- -- 	 0.10

Ponts thermiques proches les uns des autres (ponts thermiques combinés)
Même si deux ou trois ponts thermiques se trouvent au même endroit, ceux-ci sont 
traités séparément ou calculés à l’aide d’un logiciel de calcul. (Voir norme SIA 380/1 
chiffre 2.2.3.5)
Par exemple, pour une dalle de balcon contre laquelle sont fixées des fenêtres au 
niveau supérieur et inférieur, les performances ponctuelles ou globales doivent être 
définies en considérant deux types de ponts thermiques: 1.1 Dalle de balcon, et 5.1 à 
5.3 Appui de fenêtre. Pour la performance globale, les longueurs et les coefficients ? 
de chacun des ponts thermiques sont à prendre en compte.
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1.1 Balcone	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	 Valore limite secondo SIA 380/1 0.30 W/mK
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm (nella variante  

corrispondente)
–	� Le perdite per i connettori portanti sono calcolate con 

acciaio inox. Nel caso in cui viene utilizzato acciaio da  
construzione non possono essere utilizzati tali valori.

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Cemento continuo, parete in cotto 	 0.80 -- 	 0.70 	 0.75 	 0.75

Cemento continuo, parete in cotto,  
con inserimento isolamento nel cassero 	 0.75 -- 	 0.60 	 0.70 	 0.70

Cemento continuo parete in cemento 	 1.00 -- 	 0.85 	 0.85 	 0.90

Cemento continuo parete in cemento,  
con inserimento isolamento nel cassero 	 0.95 -- 	 0.70 	 0.80 	 0.85

Cemento continuo -- 	 0.75 -- -- --

Cemento continuo con inserimento 
isolamento nel cassero -- 	 0.70 -- -- --

Supplemento per riscaldamento a pavimento 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10

Connettore portante  
termoisolato 6 cm

	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30

Spina con isolamento 4 cm 	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15

Separato staticamente,  
isolamento continuo 	 v 	 v 	 v 	 v --

Separato staticamente, supporto 
della soletta max. metà spessore  
del muro

-- -- -- -- 	 0.10

Ponti termici accoppiati
Alla presenza di due o più ponti termici nello stesso luogo, essi possono comunque 
essere trattati separatamente o calcolati tramite il programma dei ponti termici.
Nell’esempio di una piastra di balcone con delle finestre confinanti di sopra e di sotto, 
per la verifica dell’elemento singolo e per la verifica del sistema devono essere consi-
derati tre tipi di ponti termici. 1.1 piastra di balcone, 4.1 allargamento delle serramenti 
e 5.1 a 5.3 battuta finestra. Per la verifica di sistema sono da considerare la lunghezza 
e i valori ? di ogni singolo ponte termico.
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1.1 Balkonplatte	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	 Grenzwert nach SIA 380/1 0.30 W/mK
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Die Verlustwerte für die Stahlkorbanschlüsse sind mit 

Edelstahl berechnet. Wird Baustahl eingesetzt, so  
dürfen die aufgeführten Werte nicht eingesetzt werden.

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte 
sind im Einzelbauteilnachweis nicht zulässig.
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Durchbetoniert, Wand Backstein 	 0.80 -- 	 0.70 	 0.75 	 0.75

Durchbetoniert, Wand Backstein,  
mit Deckendämmeinlage 	 0.75 -- 	 0.60 	 0.70 	 0.70

Durchbetoniert Wand Stahlbeton 	 1.00 -- 	 0.85 	 0.85 	 0.90

Durchbetoniert Wand Stahlbeton,  
mit Deckendämmeinlage 	 0.95 -- 	 0.70 	 0.80 	 0.85

Durchbetoniert -- 	 0.75 -- -- --

Durchbetoniert mit  
Deckendämmeinlage -- 	 0.70 -- -- --

Zuschlag Fussbodenheizung 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10 	 +0.10

Stahlkorb (Edelstahl) mit  
Anschlussdämmung 6 cm

	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30 	 0.30

Dorn mit Anschlussdämmung 4 cm 	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15 	 0.15

Statisch getrennt,  
Dämmung durchgehend 	 v 	 v 	 v 	 v --

Statisch getrennt, Auflager der Decke  
max. halbe Wandstärke

-- -- -- -- 	 0.10

Nahe beieinander liegende Wärmebrücken (kombinierte Wärmebrücken)
Treten zwei oder mehrere Wärmebrücken am selben Ort auf, so werden diese trotzdem 
separat behandelt oder mittels Wärmebrückenprogramm berechnet. (Siehe Norm SIA 
380/1 Ziffer 2.2.3.5)
Beispielsweise bei einer Balkonplatte mit oben und unten angrenzenden Fenstern 
müssen für den Einzelbauteilnachweis und den Systemnachweis drei Typen von Wär-
mebrücken berücksichtigt werden: 1.1 Balkonplatte, 4.1 Fensterrahmenverbreiterung 
und 5.1 bis 5.3 Fensteranschlag. Im Systemnachweis sind die Länge und der Ψ-Wert 
jeder einzelnen Wärmebrücke zu berücksichtigen.
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1.2 Toiture plate avec avant-toit et 1.3 Toiture plate avec mur d’acrotère	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.30 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour la vari-

ante correspondante)
–	� Isolation de la toiture plate extérieure

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Dalle continue, isolation interrompue 	 0.55 -- 	 0.55 	 0.45 	 0.45

Dalle continue, isolation interrompue 
avec isolation sous bord de dalle

	 0.50 -- 	 0.30 	 0.40 	 0.40

Console de dalle isolante avec  
isolation de raccord 6 cm

	 0.15 -- 	 0.10 	 0.10 	 0.10

Goujon d’ancrage avec isolation  
de raccord 4 cm

	 v -- 	 v 	 v 	 v

Isolation interrompue, isolation  
partie en saillie 4 cm

	 0.20 	 0.45 	 0.20 	 0.20

Dalle continue, isolation interrompue 	 0.50 -- 	 0.70 	 0.60 	 0.60

Dalle continue, isolation interrompue 
avec isolation sous bord de dalle

-- -- 	 0.35 	 0.50 	 0.50

Console de dalle isolante avec  
isolation de raccord 6 cm

	 v -- -- -- --

Goujon d’ancrage avec isolation  
de raccord 4 cm

	 v -- -- -- --

Isolation interrompue, isolation  
périphérique de l‘acrotère 4 cm

	 0.25 -- -- -- --

Isolation interrompue 	 0.05 -- -- -- --

Isolation interrompue, isolation  
périphérique de l‘acrotère 4 cm

	 v -- -- -- --
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1.2 Tetto piano pensilina e 1.3 parapetto	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.30 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm (nella variante  

corrispondente)
–	 Isolamento tetto piano verso l’esterno

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Cemento continuo, isolamento  
interrotto

	 0.55 -- 	 0.55 	 0.45 	 0.45

Cemento continuo, isolamento interrotto, 
con inserimento isolamento nel cassero

	 0.50 -- 	 0.30 	 0.40 	 0.40

Connettore portante  
termoisolato 6 cm

	 0.15 -- 	 0.10 	 0.10 	 0.10

Spina con isolamento 4 cm 	 v -- 	 v 	 v 	 v

Isolamento interrotto, sporgenza 
rivestita con isolamento 4 cm

	 0.20 	 0.45 	 0.20 	 0.20

Cemento continuo,  
isolamento interrotto

	 0.50 -- 	 0.70 	 0.60 	 0.60

Cemento continuo, isolamento  
interrotto, con inserimento  
isolamento nel cassero

-- -- 	 0.35 	 0.50 	 0.50

Connettore portante  
termoisolato 6 cm

	 v -- -- -- --

Spina con isolamento 4 cm 	 v -- -- -- --

Isolamento interrotto, sporgenza 
rivestita con isolamento 4 cm

	 0.25 -- -- -- --

Isolamento interrotto 	 0.05 -- -- -- --

Isolamento interrotto, sporgenza 
rivestita con isolamento 4 cm

	 v -- -- -- --
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1.2 Flachdach Vordach und 1.3 Flachdach Brüstung	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.30 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Dämmung Flachdach aussen

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte  
sind im Einzelbauteilnachweis nicht zulässig.
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Durchbetoniert, Dämmung unter
brochen

	 0.55 -- 	 0.55 	 0.45 	 0.45

Durchbetoniert, Dämmung unter
brochen, mit Deckendämmeinlage

	 0.50 -- 	 0.30 	 0.40 	 0.40

Stahlkorb mit Anschlussdämmung  
6 cm

	 0.15 -- 	 0.10 	 0.10 	 0.10

Dorn mit Anschlussdämmung 4 cm 	 v -- 	 v 	 v 	 v

Dämmung unterbrochen,  
umlaufende Dämmung Vordach 4 cm

	 0.20 	 0.45 	 0.20 	 0.20

Durchbetoniert, Dämmung unter
brochen

	 0.50 -- 	 0.70 	 0.60 	 0.60

Durchbetoniert, Dämmung unter
brochen, mit Deckendämmeinlage

-- -- 	 0.35 	 0.50 	 0.50

Stahlkorb mit Anschlussdämmung  
6 cm

	 v -- -- -- --

Dorn mit Anschlussdämmung 4 cm 	 v -- -- -- --

Dämmung unterbrochen, umlaufende 
Dämmung Brüstung 4 cm

	 0.25 -- -- -- --

Dämmung unterbrochen 	 0.05 -- -- -- --

Dämmung unterbrochen, umlaufende 
Dämmung Brüstung 4 cm

	 v -- -- -- --
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2.1 Dalle d’étage	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour variante 

correspondante)
–	� Mur extérieur en construction bois: la partie bois des 

raccords des dalles d’étage doit être prise en compte 
dans le calcul de la valeur U des éléments voisins.

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Dalle d’étage bétonnée, mur  
extérieur en briques de terre cuite

	 v -- 	 0.80 	 v --

Dalle d’étage bétonnée, mur  
extérieur en briques de terre cuite 
avec isolation sous bord de dalle

	 v -- 	 0.65 	 v --

Dalle d’étage bétonnée,  
mur extérieur en béton armé

	 v -- 	 0.90 	 v --

Dalle d’étage bétonnée,  
mur extérieur en béton armé avec 
isolation sous bord de dalle

	 v -- 	 0.75 	 v --

Dalle d’étage bétonnée,  
avec minimum 4 cm d’isolation en 
tête de dalle

-- -- -- -- 	 0.10

Dalle d’étage bétonnée, raccord  
des dalles d’étage sur max. une demi 
épaisseur de mur

-- -- -- -- 	 0.10

Dalle d’étage bétonnée, mur exté-
rieur en éléments de construction 
légers, non porteurs

-- 	 v -- -- --
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2.1 Soletta	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm  

(nella variante corrispondente)
–	� Parete esterna in legno: la parte il legno dell’appoggio 

della soletta deve essere considerata nell’elemento 
adiacente per la calcolo del valore U.

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Soletta in cemento armato  
Parete esterna in cotto

	 v -- 	 0.80 	 v --

Soletta in cemento armato 
Parete esterna in cotto con  
inserimento isolamento nel cassero

	 v -- 	 0.65 	 v --

Soletta in cemento armato 
Parete esterno in cemento armato

	 v -- 	 0.90 	 v --

Soletta in cemento armato 
Parete esterno in cemento armato

	 v -- 	 0.75 	 v --

Soletta in cemento armato con  
almeno 4 cm Isolamento frontale

-- -- -- -- 	 0.10

Soletta in cemento armato,  
supporto della soletta max. metà 
spessore del muro

-- -- -- -- 	 0.10

Soletta in cemento armato,  
parete esterna non portante  
in elementi leggeri

-- 	 v -- -- --
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2.1 Geschossdecke	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Aussenwand in Holzbauweise: der Holzanteil des 

Deckenauflagers muss in der Berechnung des U-Werts 
der angrenzenden Bauteile berücksichtigt werden.

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.
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Geschossdecke betoniert  
Aussenwand Backstein

	 v -- 	 0.80 	 v --

Geschossdecke betoniert,  
Aussenwand Backstein mit  
Deckendämmeinlage

	 v -- 	 0.65 	 v --

Geschossdecke betoniert,  
Aussenwand Stahlbeton

	 v -- 	 0.90 	 v --

Geschossdecke betoniert,  
Aussenwand Stahlbeton mit  
Deckendämmeinlage

	 v -- 	 0.75 	 v --

Geschossdecke betoniert, mit  
mindestens 4 cm Stirndämmung

-- -- -- -- 	 0.10

Geschossdecke betoniert, Auflager 
der Decke max. halbe Wandstärke

-- -- -- -- 	 0.10

Geschossdecke betoniert,  
Aussenwand Leichtbauelement  
nicht tragend

-- 	 v -- -- --
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2.2 Raccord de paroi sur la dalle sur sous-sol	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Dans les chapes avec chauffage au sol, la majoration pour le 

chauffage au sol est comprise.
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour variante corres-

pondante)

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas autorisées 
pour la preuve par les performances ponctuelles requises.
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Mur briques terre cuite, isolation interrompue 	 0.20 	 0.20 	 v 	 0.05

Mur briques terre cuite avec pied de mur isolé 	 0.05 	 0.10 -- --

Mur briques silico-calcaire, isolation interrompue 	 0.45 	 0.50 	 0.05 	 0.10

Mur briques silico-calcaire, pied de mur isolé 	 0.10 	 0.10 -- --

Mur béton armé, isolation interrompue 	 1.00 	 1.00 	 0.10 	 0.10

Mur briques silico-calcaire, isolation interrompue -- -- 	 0.30 	 0.20

Mur en briques silico-calcaire, séparation  
thermique au-dessous de la dalle

-- -- 	 0.05 	 0.10

Mur béton armé, isolation interrompue -- -- 	 0.50 	 0.40

Isolation interrompue, rez-de-chaussée briques 
de terre cuite/sous-sol briques silico-calcaire

	 0.20 	 0.20 	 0.30 	 0.30

Isolation thermique du pied de mur au-dessus 
de la dalle, rez-de-chaussée briques de terre 
cuite/sous-sol briques silico-calcaire

	 0.05 	 0.10 -- --

Séparation thermique au-dessous de la dalle, 
rez-de-chaussée briques de terre cuite/sous-
sol briques silico-calcaire

-- -- 	 0.10 	 0.10

Isolation interrompue, rez-de-chaussée briques 
de terre cuite/sous-sol béton

	 0.20 	 0.20 	 0.55 	 0.45

Isolation interrompue, rez-de-chaussée béton 
armé/sous-sol béton armé

	 1.00 	 1.00 	 0.80 	 0.80

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire

	 0.75 	 0.75 	 0.40 	 0.40

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire, avec isolation sous bord de dalle

	 0.55 	 0.55 	 0.35 	 0.35

Isolation interrompue, mur sous-sol béton armé 	 0.80 	 0.80 	 0.70 	 0.65

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire, avec isolation sous bord de dalle

	 0.60 	 0.60 	 0.55 	 0.55

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire

	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire, avec isolation sous bord de dalle

	 0.45 	 0.45 -- --

Isolation interrompue, mur sous-sol béton armé 	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Isolation interrompue, mur sous-sol en briques 
silico-calcaire, avec isolation sous bord de dalle

	 0.40 	 0.40 -- --

Au sous-sol, des ponts thermiques en béton sont nécessaires pour 
des raisons statiques ou d’étanchéité 
Pour les performances ponctuelles, les détails cochés ci-dessus 
sont autorisés.
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2.2 Raccordo parete al soffitto cantina	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	 Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Con riscaldamento a pavimento (RP) é già incluso  

l’aumento per RP.
–	 Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm (nella variante corrispondente)

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Parete in cotto, isolamento interrotto 	 0.20 	 0.20 	 v 	 0.05

Parete in cotto, isolamento termico dello zoccolo 	 0.05 	 0.10 -- --

Parete in silico calcare, isolamento interrotto 	 0.45 	 0.50 	 0.05 	 0.10

Parete in silico calcare, isol termico dello zoccolo 	 0.10 	 0.10 -- --

Parete in cemento armato, isolamento interrotto 	 1.00 	 1.00 	 0.10 	 0.10

Parete in silico calcare, isolamento interrotto -- -- 	 0.30 	 0.20

Parete in silico calcare,  
separazione termica sotto la platea

-- -- 	 0.05 	 0.10

Parete in cemento armato, isolamento interrotto -- -- 	 0.50 	 0.40

Isolamento interrotto 
PT parete in cotto/PC parete in silico calcare

	 0.20 	 0.20 	 0.30 	 0.30

Isol termico dello zoccolo sopra 
PT parete in cotto/PC parete in silico calcare

	 0.05 	 0.10 -- --

Separazione termica sotto la platea 
PT parete in cotto/PC parete in silico calcare

-- -- 	 0.10 	 0.10

Isolamento interrotto 
PT parete in cotto/PC parete in cemento arm.

	 0.20 	 0.20 	 0.55 	 0.45

Isolamento interrotto 
PT parete in cemento arm./PC parete in c. a.

	 1.00 	 1.00 	 0.80 	 0.80

Isolamento interrotto,  
PC parete in silico calcare

	 0.75 	 0.75 	 0.40 	 0.40

Isolamento interrotto, PC parete in silico  
calcare con inserimento isolamento nel cassero

	 0.55 	 0.55 	 0.35 	 0.35

Isolamento interrotto, PC parete in cemento arm. 	 0.80 	 0.80 	 0.70 	 0.65

Isolamento interrotto, PC parete in silico  
calcare con inserimento isolamento nel cassero

	 0.60 	 0.60 	 0.55 	 0.55

Isolamento interrotto,  
PC parete in silico calcare

	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Isolamento interrotto, PC parete in silico  
calcare con inserimento isolamento nel cassero

	 0.45 	 0.45 -- --

Isolamento interrotto, PC parete in cemento arm. 	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Isolamento interrotto, PC parete in silico  
calcare con inserimento isolamento nel cassero

	 0.40 	 0.40 -- --

Nei piani interrati sono necessari collegamenti in cemento per  
motivi di ordine statico o per rendere stagno. 
Nelle esigenze puntuali sono ammessi i valori sopra crociati.
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2.2 Wandanschluss an Kellerdecke	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	 �Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� In den Bodenaufbauten mit Fussbodenheizung (FBH) ist der  

Zuschlag für die FBH eingerechnet.
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzelbauteil-
nachweis nicht zulässig.
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Backsteinwand Dämmung unterbrochen 	 0.20 	 0.20 	 v 	 0.05

Backsteinwand mit thermischer Sockeldämmung 	 0.05 	 0.10 -- --

Kalksandsteinwand Dämmung unterbrochen 	 0.45 	 0.50 	 0.05 	 0.10

Kalksandsteinwand mit thermischer Sockeld 	 0.10 	 0.10 -- --

Stahlbetonwand Dämmung unterbrochen 	 1.00 	 1.00 	 0.10 	 0.10

Kalksandsteinwand Dämmung unterbrochen -- -- 	 0.30 	 0.20

Kalksandsteinwand thermische Trennung  
unterhalb der Bodenplatte

-- -- 	 0.05 	 0.10

Stahlbetonwand Dämmung unterbrochen -- -- 	 0.50 	 0.40

Dämmung unterbrochen 
EG Backstein/UG Kalksandstein

	 0.20 	 0.20 	 0.30 	 0.30

Thermische Sockeldämmung oberhalb  
EG Backstein/UG Kalksandstein

	 0.05 	 0.10 -- --

Thermische Trennung unterhalb der Bodenplatte 
EG Backstein/UG Kalksandstein

-- -- 	 0.10 	 0.10

Dämmung unterbrochen 
EG Backstein/UG Stahlbetonwand

	 0.20 	 0.20 	 0.55 	 0.45

Dämmung unterbrochen 
EG Stahlbetonwand/UG Stahlbetonwand

	 1.00 	 1.00 	 0.80 	 0.80

Dämmung unterbrochen,  
UG Kalksandsteinwand

	 0.75 	 0.75 	 0.40 	 0.40

Dämmung unterbrochen, UG Kalksandstein-
wand mit Deckendämmeinlage

	 0.55 	 0.55 	 0.35 	 0.35

Dämmung unterbrochen, UG Stahlbetonwand 	 0.80 	 0.80 	 0.70 	 0.65

Dämmung unterbrochen, UG Kalksandstein-
wand mit Deckendämmeinlage

	 0.60 	 0.60 	 0.55 	 0.55

Dämmung unterbrochen,  
UG Kalksandsteinwand

	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Dämmung unterbrochen, UG Kalksandstein-
wand mit Deckendämmeinlage

	 0.45 	 0.45 -- --

Dämmung unterbrochen, UG Stahlbetonwand 	 0.70 	 0.70 	 0.10 	 0.10

Dämmung unterbrochen, UG Kalksandstein-
wand mit Deckendämmeinlage

	 0.40 	 0.40 -- --

Im Untergeschoss sind aus statischen und/oder dichtungs
technischen Gründen Betonverbindungen erforderlich. 
Im Einzelbauteilnachweis sind die oben angekreuzten Details  
zulässig.
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2.3 Raccord d’une paroi intérieure à la façade	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Représentation: vue en plan

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Vue en plan Mur extérieur briques terre cuite avec 
mur intérieur briques terre cuite

	 v 	 v 	 0.15 	 v 	 v

Mur extérieur briques terre cuite avec 
mur intérieur briques silico-calcaire

	 v 	 v 	 0.30 	 v 	 v

Mur extérieur béton armé avec mur 
intérieur briques terre cuite

	 v 	 v 	 0.25 	 v 	 v

Mur extérieur béton armé avec mur 
intérieur briques silico-calcaire

	 v 	 v 	 0.50 	 v 	 v

2.4 Raccord de paroi au sous-sol	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:
–	� Valeurs limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas autorisées pour la preuve par les performances 
ponctuelles requises

Vue en plan Un mur en briques silico-
calcaire traverse les couches 
d’isolation

Vue en plan Un mur en béton armé traverse 
les couches d’isolation, mur in-
térieur en briques silico-calcaire

	 0.30 	 0.35 (e) 	 0.20 (G)

Vue en plan Un mur en briques silico-
calcaire traverse les couches 
d’isolation

Un mur en béton armé (hori-
zontal) traverse les couches 
d’isolation, mur intérieur en 
béton armé

	 0.15 	 0.50 (e) 	 0.40 (G)

Vue en plan Mur en briques silico-calcaire Vue en plan Un mur en béton armé traverse 
les couches d’isolation, mur in-
térieur en briques silico-calcaire	 0.10

Mur en béton armé

	 0.25 	 0.30 (e) 	 0.10 (G)

Vue en plan Mur en briques silico-calcaire Un mur en béton armé traverse 
les couches d’isolation, mur 
intérieur en béton armé	 0.40

Mur en béton armé

	 0.40 	 0.80 (e) 	 0.35 (G)

Vue en plan Mur en briques silico-calcaire ① �Le recouvrement de l’isolation thermique, vu en 
plan et en coupe, doit être d’au moins 1,0 m 
(Cette mesure apporte une réduction des pertes par 
transmission d’environ 0.10 W/mK, l’influence sur 
la température surfacique intérieure est par consé-
quent importante.)

	 0.35

Mur en béton armé

	 0.35

Au sous-sol, des ponts thermiques en béton sont nécessaires pour des raisons statiques ou d’étanchéité 
Pour les performances ponctuelles, les détails cochés ci-dessus sont autorisés.
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2.3 Raccordo parete interna alla parete esterna	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	 Rappresentazione: pianta

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Pianta Parete esterna in cotto con parete 
interna in cotto

	 v 	 v 	 0.15 	 v 	 v

Parete esterna in cotto con parete 
interna in silico calcare

	 v 	 v 	 0.30 	 v 	 v

Parete esterna in cemento armato 
con parete interna in cotto

	 v 	 v 	 0.25 	 v 	 v

Parete esterna in cemento armato 
con parete interna in silico calcare

	 v 	 v 	 0.50 	 v 	 v

2.4 Raccordo parete nel piano interrato	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto) non sono ammessi nelle esigenze puntuali.

Pianta Penetrazione dello strato  
isolante attraverso una parete  
in silico calcare

Pianta Penetrazione dello strato 
isolante attraverso una parete 
in cemento armato con parete 
interna in silico calcare

	 0.30 	 0.35 (e) 	 0.20 (G)

Pianta Penetrazione dello strato  
isolante attraverso una parete  
in silico calcare

Penetrazione dello strato  
isolante attraverso una parete 
in cemento armato (orizzontale), 
parete interna in cemento arm.

	 0.15 	 0.50 (e) 	 0.40 (G)

Sezione Parete in silico calcare Pianta Penetrazione dello strato  
isolante attraverso una parete 
in cemento armato, con parete 
interna in silico calcare

	 0.10

Parete in cemento armato

	 0.25 	 0.30 (e) 	 0.10 (G)

Sezione Parete in silico calcare Penetrazione dello strato  
isolante attraverso una parete  
in cemento armato, parete 
interna in cemento armato

	 0.40

Parete in cemento armato

	 0.40 	 0.80 (e) 	 0.35 (G)

Sezione Parete in silico calcare ① �La sovrapposizione dell’isolamento termico sia in 
pianta che sezione deve ammontare al almeno  
1.0 m. 
(Questa contromisura porta ad una riduzione di 
perdita di calore di ca. 0.10 W/mK, l’influsso sulla 
temperatura superficiale interna è però importante.)

	 0.35

Parete in cemento armato

	 0.35

Nei piani interrati sono necessari collegamenti in cemento per motivi di ordine statico o per rendere stagno. 
Nelle esigenze puntuali sono ammessi i valori sopra crociati.
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2.3 Innenwandanschluss an Aussenwand	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Darstellung: Grundriss

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.
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Grundriss Aussenwand Backstein mit  
Innenwand Backstein

	 v 	 v 	 0.15 	 v 	 v

Aussenwand Backstein mit  
Innenwand Kalksandstein

	 v 	 v 	 0.30 	 v 	 v

Aussenwand Stahlbeton mit  
Innenwand Backstein

	 v 	 v 	 0.25 	 v 	 v

Aussenwand Stahlbeton mit  
Innenwand Kalksandstein

	 v 	 v 	 0.50 	 v 	 v

2.4 Wandanschluss im UG	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzelbauteilnachweis nicht zulässig.

Grundriss Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine  
Kalksandsteinwand

Grundriss Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine  
Stahlbetonwand Innenwand 
Kalksandstein

	 0.30 	 0.35 (e) 	 0.20 (G)

Grundriss Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine  
Kalksandsteinwand

Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine  
Stahlbetonwand (horizontal), 
Innenwand Stahlbeton

	 0.15 	 0.50 (e) 	 0.40 (G)

Schnitt Kalksandsteinwand Grundriss Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine  
Stahlbetonwand, Innenwand 
Kalksandstein

	 0.10

Stahlbetonwand

	 0.25 	 0.30 (e) 	 0.10 (G)

Schnitt Kalksandsteinwand Durchdringung der  
Dämmschicht durch eine 
Stahlbetonwand, Innenwand 
Stahlbeton

	 0.40

Stahlbetonwand

	 0.40 	 0.80 (e) 	 0.35 (G)

Schnitt Kalksandsteinwand ① �Die Überschneidung der Wärmedämmung im Schnitt 
und im Grundriss muss im Minimum 1.0 m betragen. 
(Diese Massnahme bringt eine Reduktion des Wär-
meverlustes von rund 0.10 W/mK, der Einfluss auf 
die innere Oberflächentemperatur ist jedoch wichtig.)

	 0.35

Stahlbetonwand

	 0.35

Im Untergeschoss sind aus statischen oder dichtungstechnischen Gründen Betonverbindungen erforderlich. 
Im Einzelbauteilnachweis sind die oben angekreuzten Details zulässig.
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3.1 Toiture plate sans avant-toit ou liaison attique	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour la vari-

ante correspondante)
–	� Isolation de la toiture plate à l’extérieur

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Mur extérieur en briques de terre cui-
te, isolation intérieure interrompue

-- -- 	 0.55 -- --

Mur extérieur en briques de terre 
cuite, isolation interrompue avec 
isolation sous bord de dalle

-- -- 	 0.30 -- --

Mur extérieur en béton armé, isolati-
on interrompue

-- -- 	 0.60 -- --

Mur extérieur en béton armé, isola-
tion interrompue avec isolation sous 
bord de dalle

-- -- 	 0.35 -- --

Isolation thermique continue 	 v 	 v -- 	 v 	 v

Sans isolation thermique du pied de mur -- -- 	 0.30 	 0.25 --

Avec isolation thermique du pied de mur -- -- 	 0.12 	 0.12 --

Isolation thermique continue 	 v 	 v -- -- 	 v

Mur en béton armé 	 v -- 	 1.00 -- --

Enveloppe extérieure en béton armé -- -- -- 	 1.10 --

Enveloppe intérieure et extérieure en 
béton armé

-- -- -- 	 1.10 --

3.2 Raccordement au bas et au pignon (3.3) d’une toiture en pente

Les détails de raccordement avec isolation ininterrompue et d’épaisseur constante peuvent être négligés. 
Voir norme SIA 380/1 chiffre 2.2.3.7

3.3 Raccord d’un mur extérieur à la dalle des combles	 Valeur Ψ en W/m

Mur extérieur en briques de terre 
cuite, isolation interrompue

	 0.05 -- -- 	 v 	 0.10

Mur extérieur en béton armé, isolati-
on interrompue

	 0.25 -- 	 0.70 	 0.25 	 0.35

Mur extérieur en béton armé, isola-
tion interrompue avec isolation sous 
bord de dalle

	 0.20 -- 	 0.35 	 0.20 	 0.20

Isolation intérieure du mur des com-
bles 25 cm au-dessus de l’isolation 
de la dalle

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.30

Isolation intérieure du mur des com-
bles 50 cm au-dessus de l’isolation 
de la dalle

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.25
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3.1 Bordo tetto piano senza pensilina e raccordo all’attico	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm  

(nella variante corrispondente)
–	 Isolamento tetto piano all’esterno

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Parete esterna in cotto,  
isolamento interno interrotto

-- -- 	 0.55 -- --

Parete esterna in cotto,  
isolamento interrotto,  
inserimento isol. nel cassero

-- -- 	 0.30 -- --

Parete esterna in cemento armato, 
isolamento interrotto

-- -- 	 0.60 -- --

Parete esterna in cemento armato, 
isol. interrotto,  
inserimento isol. nel cassero

-- -- 	 0.35 -- --

Isolamento termico continuo 	 v 	 v -- 	 v 	 v

Senza isolamento termico dello zoccolo -- -- 	 0.30 	 0.25 --

Con isolamento termico dello zoccolo -- -- 	 0.12 	 0.12 --

Isolamento termico continuo 	 v 	 v -- -- 	 v

Pareti in cemento armato 	 v -- 	 1.00 -- --

Strato esterno in cemento armato -- -- -- 	 1.10 --

Strati interno ed esterno  
in cemento armato

-- -- -- 	 1.10 --

Raccordo tetto a falda alla gronda 3.2 ed alla gronda laterale 3.3

I dettagli di raccordo con isolamento continuo a sezione costante possono essere trascurati. 
Vedi Norma SIA 380/1 cifra 2.2.3.7

3.3 Raccordo parete esterna al solaio	 Valori Ψ in W/mK

Parete esterna in cotto,  
isolamento interrotto

	 0.05 -- -- 	 v 	 0.10

Parete esterna in cemento armato, 
isolamento interrotto

	 0.25 -- 	 0.70 	 0.25 	 0.35

Parete esterna in cemento a.,  
isol. Interrotto,  
inserimento isol. nel cassero

	 0.20 -- 	 0.35 	 0.20 	 0.20

Parete esterna in cemento a.,  
isol. di fianco 25 cm sopra dell’isol. 
della soletta

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.30

Parete esterna in cemento a.,  
isol. di fianco 50 cm sopra dell’isol. 
della soletta

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.25
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3.1 Flachdach Dachrand ohne Vordach und Anschluss Attika	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Dämmung Flachdach aussen

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.
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Aussenwand Backstein,  
innere Dämmung unterbrochen

-- -- 	 0.55 -- --

Aussenwand Backstein,  
Dämmung unterbrochen mit  
Deckendämmeinlage

-- -- 	 0.30 -- --

Aussenwand Stahlbeton,  
Dämmung unterbrochen

-- -- 	 0.60 -- --

Aussenwand Stahlbeton,  
Dämmung unterbrochen mit  
Deckendämmeinlage

-- -- 	 0.35 -- --

Durchgehende Wärmedämmung 	 v 	 v -- 	 v 	 v

Ohne thermische Sockeldämmung -- -- 	 0.30 	 0.25 --

Mit thermischer Sockeldämmung -- -- 	 0.12 	 0.12 --

Durchgehende Wärmedämmung 	 v 	 v -- -- 	 v

Wände in Stahlbeton 	 v -- 	 1.00 -- --

Äussere Schale in Stahlbeton -- -- -- 	 1.10 --

Innere und äussere Schale  
in Stahlbeton

-- -- -- 	 1.10 --

3.2 Anschluss Steildach Traufe und 3.3 Steildach Ort

Anschlussdetails mit durchgehender, unvermindeter Wärmedämmung können vernachlässigt werden. 
Siehe Norm SIA 380/1 Ziffer 2.2.3.6

3.3 Anschluss Aussenwand an Estrichboden	 Ψ-Werte in W/mK

Aussenwand Backstein,  
Dämmung unterbrochen

	 0.05 -- -- 	 v 	 0.10

Aussenwand Stahlbeton,  
Dämmung unterbrochen

	 0.25 -- 	 0.70 	 0.25 	 0.35

Aussenwand Stahlbeton,  
Dämmung unterbrochen,  
mit Deckendämmeinlage

	 0.20 -- 	 0.35 	 0.20 	 0.20

Aussenwand Stahlbeton,  
Flankendämmung 25 cm über  
Deckendämmung

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.30

Aussenwand Stahlbeton,  
Flankendämmung 50 cm über  
Deckendämmung

	 0.20 -- -- 	 0.20 	 0.25
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3.4 Pied de façade, sous-sol non chauffé et non enterré	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	 �Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm  

(pour la variante correspondante)
–	� Les valeurs Ψ sont à calculer par rapport au climat  

extérieur

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Isolation du sol 
«sur la dalle»

Sans chauffage sol, tête de dalle isolée 	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Sans chauffage au sol, avec pied  
de mur et tête de dalle isolés

	 v -- -- 	 v --

Avec chauffage au sol, isolation  
interrompue, tête de dalle isolée

	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Avec chauffage au sol, avec pied  
de mur et tête de dalle isolés

	 v -- -- 	 v --

Isolation thermique continue -- 	 v 	 v -- --

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
sans isolation du pied de mur

	 0.30 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
avec isolation du pied de mur

	 0.20 -- -- 	 0.10 --

Isolation du sol 
«sous la dalle»

Avec/sans chauffage au sol, isolation 
interrompue, tête de dalle isolée

	 0.45 	 0.15 -- 	 0.40 	 0.25

Avec/sans chauffage au sol, avec 
isolation thermique du pied de mur, 
tête de dalle isolée

	 0.35 -- -- 	 0.35 --

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 25 cm sous isolation plafond

	 0.30 -- -- -- 	 0.15

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 50 cm sous isolation plafond

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
sans isolation du pied de mur

	 0.50 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.35

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
avec isolation du pied de mur

	 0.40 -- -- 	 0.45 --

Definitions

Isolation de la tête de dalle Isolation thermique jusqu’au  
nu inférieur de la dalle

Isolation élargie de la tête de dalle Isolation thermique sous  
nu inférieur de la dalle
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3.4 Dettaglio dello zoccolo con cantina non riscaldata fuori terra	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm  

(nella variante corrispondente)
–	� I valori Ψ sono da riferire al clima esterno

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Isolamento pavimento
«da sopra»

Senza RP, con isolamento di testata 	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Senza RP, con isolamento termico  
dello zoccolo, con isolamento di testata

	 v -- -- 	 v --

Con RP, isolamento interrotto  
con isolamento di testata

	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Con RP, con isolamento termico  
dello zoccolo, con isolamento di testata

	 v -- -- 	 v --

Isolamento termico continuo -- 	 v 	 v -- --

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP, 
senza isolamento termico dello zoccolo

	 0.30 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP, 
con isolamento termico dello zoccolo

	 0.20 -- -- 	 0.10 --

Isolamento pavimento
«da sotto»

Con/senza RP, isolamento interrotto, 
con isolamento di testata

	 0.45 	 0.15 -- 	 0.40 	 0.25

Con/senza RP, con isolamento  
termico dello zoccolo,  
con isolamento di testata

	 0.35 -- -- 	 0.35 --

Isolamento di fianco fino 25 cm sotto 
filo inferiore isolante della soletta

	 0.30 -- -- -- 	 0.15

Isolamento di fianco fino 50 cm sotto 
filo inferiore Isolante della soletta

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Senza isolamento di testata o di fianco 
che prosegue, con/senza RP 
senza isolamento termico dello zoccolo

	 0.50 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.35

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP,  
con isolamento termico dello zoccolo

	 0.40 -- -- 	 0.45 --

Definizione

Isolamento di testata Isolamento alla testata  
della soletta

Isolamento di fianco Isolamento a fianco  
dell’elemento
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3.4 Sockeldetail unbeheizter Keller nicht im Erdreich	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Die Ψ-Werte sind gegen Aussenklima einzusetzen

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.
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Dämmung Boden 
«von oben»

Ohne FBH, mit Stirndämmung 	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Ohne FBH, mit thermischer Sockel-
dämmung, mit Stirndämmung

	 v -- -- 	 v --

Mit FBH, Dämmung unterbrochen 
mit Stirndämmung

	 0.15 -- -- 	 0.05 	 v

Mit FBH, mit thermischer Sockel-
dämmung, mit Stirndämmung

	 v -- -- 	 v --

Durchgehende Wärmedämmung -- 	 v 	 v -- --

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH, 
ohne thermische Sockeldämmung

	 0.30 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH, 
mit thermischer Sockeldämmung

	 0.20 -- -- 	 0.10 --

Dämmung Boden 
«von unten»

Mit/ohne FBH, Dämmung  
unterbrochen, mit Stirndämmung

	 0.45 	 0.15 -- 	 0.40 	 0.25

Mit/ohne FBH, mit thermischer  
Sockeldämmung, mit Stirndämmung

	 0.35 -- -- 	 0.35 --

Flankendämmung bis 25 cm  
unterhalb UK Deckendämmung

	 0.30 -- -- -- 	 0.15

Flankendämmung bis 50 cm  
unterhalb UK Deckendämmung

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
ohne thermische Sockeldämmung

	 0.50 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.35

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
mit thermischer Sockeldämmung

	 0.40 -- -- 	 0.45 --

Definitionen

Stirndämmung Wärmedämmung an der Seite  
der Betonplatte

Flankendämmung Wärmedämmung an  
Bauteilflanke
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3.4 Pied de façade, sous-sol enterré non chauffé (aussi protection anti-gel)	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	 �Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour la  

variante correspondante)
–	� Les valeurs Ψ sont à calculer par rapport au climat 

extérieur
–	� Applicable aussi contre terrain

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Isolation du sol 
«sur la dalle»

Sans chauffage sol, tête de dalle isolée 	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Sans chauffage au sol, avec pied  
de mur et tête de dalle isolés

	 v -- -- 	 v --

Avec chauffage au sol, isolation  
interrompue, tête de dalle isolée

	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Avec chauffage au sol, avec pied  
de mur et tête de dalle isolés

	 v -- -- 	 v --

Isolation thermique continue -- 	 v 	 v -- --

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
sans isolation du pied de mur

	 0.25 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
avec isolation du pied de mur

	 0.15 -- -- 	 0.05 --

Isolation du sol 
«sous la dalle»

Avec/sans chauffage au sol, isolation 
interrompue, tête de dalle isolée

	 0.35 	 0.10 -- 	 0.35 	 0.20

Avec/sans chauffage au sol, avec 
isolation thermique du pied de mur, 
tête de dalle isolée

	 0.25 -- -- 	 0.30 --

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 25 cm sous isolation plafond

	 0.20 -- -- -- 	 0.15

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 50 cm sous isolation plafond

	 0.15 -- -- -- 	 0.10

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
sans isolation du pied de mur

	 0.45 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.30

Pas d’isolation de tête de dalle ou 
élargie, avec/sans chauffage sol, 
avec isolation du pied de mur

	 0.35 -- -- 	 0.45 --

Applicable aussi pour protection anti-gel!
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3.4 Dettaglio dello zoccolo con cantina non riscaldata interrata (anche sperone antigelo)	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm  

(nella variante corrispondente)
–	� I valori Ψ sono da riferire al clima esterno
–	� Utilizzabile anche contro terra

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Isolamento pavimento
«da sopra»

Senza RP, con isolamento di testata 	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Senza RP, con isolamento termico  
dello zoccolo, con isolamento di testata

	 v -- -- 	 v --

Con RP, isolamento interrotto 
con isolamento di testata

	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Con RP, con isolamento termico  
dello zoccolo, con isolamento di testata

	 v -- -- 	 v --

Isolamento termico continuo -- 	 v 	 v -- --

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP, 
senza isolamento termico dello zoccolo

	 0.25 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP,  
con isolamento termico dello zoccolo

	 0.15 -- -- 	 0.05 --

Isolamento pavimento
«da sotto»

Con/senza RP, isolamento interrotto, 
con isolamento di testata

	 0.35 	 0.10 -- 	 0.35 	 0.20

Con/senza RP, con isolamento  
termico dello zoccolo,  
con isolamento di testata

	 0.25 -- -- 	 0.30 --

Isolamento di fianco fino 25 cm sotto 
filo inferiore isolante della soletta

	 0.20 -- -- -- 	 0.15

Isolamento di fianco fino 50 cm sotto 
filo inferiore Isolante della soletta

	 0.15 -- -- -- 	 0.10

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP 
senza isolamento termico dello zoccolo

	 0.45 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.30

Senza isolamento di testata o di  
fianco che prosegue, con/senza RP, 
con isolamento termico dello zoccolo

	 0.35 -- -- 	 0.45 --

Vale anche per lo sperone antigelo!
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3.4 Sockeldetail unbeheizter Keller im Erdreich (auch Frostriegel)	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Die Ψ-Werte sind gegen Aussenklima einzusetzen
–	� Auch gegen Erdreich verwendbar

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte 
sind im Einzelbauteilnachweis nicht zulässig.
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Dämmung Boden 
«von oben»

Ohne FBH, mit Stirndämmung 	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Ohne FBH, mit thermischer Sockel-
dämmung, mit Stirndämmung

	 v -- -- 	 v --

Mit FBH, Dämmung unterbrochen 
mit Stirndämmung

	 0.15 -- -- 	 v 	 v

Mit FBH, mit thermischer Sockel-
dämmung, mit Stirndämmung

	 v -- -- 	 v --

Durchgehende Wärmedämmung -- 	 v 	 v -- --

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
ohne thermische Sockeldämmung

	 0.25 	 v 	 v 	 0.10 	 v

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
mit thermische Sockeldämmung

	 0.15 -- -- 	 0.05 --

Dämmung Boden 
«von unten»

Mit/ohne FBH, Dämmung  
unterbrochen, mit Stirndämmung

	 0.35 	 0.10 -- 	 0.35 	 0.20

Mit/ohne FBH, mit thermischer  
Sockeldämmung, mit Stirndämmung

	 0.25 -- -- 	 0.30 --

Flankendämmung bis 25 cm  
unterhalb uk Deckendämmung

	 0.20 -- -- -- 	 0.15

Flankendämmung bis 50 cm  
unterhalb uk Deckendämmung

	 0.15 -- -- -- 	 0.10

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
ohne thermische Sockeldämmung

	 0.45 	 0.30 	 0.50 	 0.50 	 0.30

Ohne Stirn- und weiterlaufende  
Flankendämmung, mit/ohne FBH,  
mit thermischer Sockeldämmung

	 0.35 -- -- 	 0.45 --

Gilt auch für Frostriegel!
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3.4 Pied de façade, sous-sol chauffé (pied de façade au-dessus du terrain)	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.20 W/mK
–	� Isolation sous bord de dalle 2 cm * 60 cm (pour la vari-

ante correspondante)
–	� En cas d’isolation élargie de la tête de dalle, on ne tient 

pas compte de l’isolation sous bord de dalle
–	� Les valeurs Ψ sont à calculer par rapport au climat  

extérieur
Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Isolation thermique continue 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Isolation interrompue -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Isolation interrompue, isolation jusqu’au 
nu inférieur de la dalle sur sous-sol

	 0.80 	 0.95 	 0.80 	 1.00 	 0.80

Isolation interrompue avec isolation 
sous bord de dalle

-- -- 	 0.70 	 0.75 	 0.65

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 25 cm

	 0.60 	 0.55 -- -- 	 0.55

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 50 cm

	 0.40 	 0.40 -- -- 	 0.35

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 100 cm

	 0.20 -- -- -- 	 0.20

Mur du sous-sol double isolation -- -- -- 	 v --

3.4 Pied de façade, sous-sol chauffé (contre terre)

Isolation thermique continue 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Isolation interrompue -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Isolation interrompue, isolation jusqu’au 
nu inférieur de la dalle sur sous-sol

	 0.45 	 0.80 	 0.75 	 0.80 	 0.60

Isolation interrompue avec isolation 
sous bord de dalle

-- -- 	 0.50 	 0.70 	 0.50

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 25 cm

	 0.30 -- -- -- 	 0.30

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 50 cm

	 0.20 	 0.30 -- -- 	 0.20

Isolation élargie de la tête de dalle 
jusqu’à 100 cm

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Mur du sous-sol double isolation -- -- -- 	 v --
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3.4 Dettaglio dello zoccolo con cantina riscaldata fuori terra	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Isolamento nel getto 2 cm * 60 cm  

(nella variante corrispondente)
–	� Con l’isolamento di fianco non deve essere considerato 

nessuna inserimento di isolamento nel getto
–	� I valori Ψ sono da riferire al clima esterno

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Isolamento termico continuo 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Isolamento interrotto -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Isolamento interrotto, isolamento  
fino a filo inferiore soletta

	 0.80 	 0.95 	 0.80 	 1.00 	 0.80

Isolamento interrotto con  
inserimento isolamento nel cassero

-- -- 	 0.70 	 0.75 	 0.65

Isolamento di fianco fino a 25 cm 
sotto filo inferiore soletta

	 0.60 	 0.55 -- -- 	 0.55

Isolamento di fianco fino 50 cm  
sotto filo inferiore soletta

	 0.40 	 0.40 -- -- 	 0.35

Isolamento di fianco fino 100 cm 
sotto filo inferiore soletta

	 0.20 -- -- -- 	 0.20

Parete cantina a due strati -- -- -- 	 v --

3.4 Dettaglio dello zoccolo con cantina riscaldata interrata	 Valori Ψ in W/mK

Isolamento termico continuo 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Isolamento interrotto -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Isolamento interrotto,  
isolamento fino a filo inferiore soletta

	 0.45 	 0.80 	 0.75 	 0.80 	 0.60

Isolamento interrotto con  
inserimento isolamento nel cassero

-- -- 	 0.50 	 0.70 	 0.50

Isolamento di fianco fino a 25 cm 
sotto filo inferiore soletta

	 0.30 -- -- -- 	 0.30

Isolamento di fianco fino 50 cm  
sotto filo inferiore soletta

	 0.20 	 0.30 -- -- 	 0.20

Isolamento di fianco fino 100 cm 
sotto filo inferiore soletta

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Parete cantina a due strati -- -- -- 	 v --
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3.4 Sockeldetail beheizter Keller nicht im Erdreich	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.20 W/mK 
–	� Deckendämmeinlage 2 cm * 60 cm (bei entspr. Variante)
–	� Bei Flankendämmung ist keine Deckendämmeinlage 

berücksichtigt
–	� Die Ψ-Werte sind gegen Aussenklima einzusetzen

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.
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Durchgehende Wärmedämmung 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Dämmung unterbrochen -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Dämmung unterbrochen,  
Dämmung bis UK Decke

	 0.80 	 0.95 	 0.80 	 1.00 	 0.80

Dämmung unterbrochen mit  
Deckendämmeinlage

-- -- 	 0.70 	 0.75 	 0.65

Flankendämmung bis 25 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.60 	 0.55 -- -- 	 0.55

Flankendämmung bis 50 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.40 	 0.40 -- -- 	 0.35

Flankendämmung bis 100 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.20 -- -- -- 	 0.20

Kellerwand zweischalig -- -- -- 	 v --

3.4 Sockeldetail beheizter Keller im Erdreich

Durchgehende Wärmedämmung 	 v 	 v -- -- 	 0.10

Dämmung unterbrochen -- -- 	 0.80 	 0.80 --

Dämmung unterbrochen,  
Dämmung bis UK Decke

	 0.45 	 0.80 	 0.75 	 0.80 	 0.60

Dämmung unterbrochen mit  
Deckendämmeinlage

-- -- 	 0.50 	 0.70 	 0.50

Flankendämmung bis 25 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.30 -- -- -- 	 0.30

Flankendämmung bis 50 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.20 	 0.30 -- -- 	 0.20

Flankendämmung bis 100 cm  
unterhalb UK Decke

	 0.10 -- -- -- 	 0.10

Kellerwand zweischalig -- -- -- 	 v --
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5.1 à 5.3 Appui de fenêtre (embrasure, tablette, linteau)	 Valeur Ψ en W/m

Conditions et indications:

–	� Valeur limite selon la norme SIA 380/1 0.10 W/mK

Les valeurs en italique (rouge et gras) ne sont pas  
autorisées pour la preuve par les performances  
ponctuelles requises.
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Pose en applique côté intérieur,  
épaisseur minimale de l’isolation selon 
figure ci-dessous

	 0.15 	 0.12 	 0.10 -- --

Tablette fenêtre métallique ou huisserie, 
épaisseur minimale de l’isolation selon 
figure ci-dessous

	 0.15 	 0.12 	 0.10 -- --

Tablette fenêtre pierre artificielle isolée 	 0.20 -- 	 0.10 -- --

Tablette fenêtre pierre artificielle non 
isoléea

	 0.40 -- 	 0.10

Cadre entre murs en position intérieure, 
épaisseur minimale de l’isolation selon 
figure ci-dessous

	 0.13 	 0.10 	 0.12 -- --

Tablette fenêtre métallique ou huisserie, 
épaisseur minimale de l’isolation selon 
figure ci-dessous

	 0.13 	 0.10 	 0.12 -- --

Tablette fenêtre pierre artificielle isolée 	 0.15 -- 	 0.10 -- --

Tablette fenêtre pierre artificielle non 
isolée

	 0.20 -- 	 0.15

L’appui de fenêtre 
se fait contre le 
bord intérieur de 
l’isolation

Cadre entre murs en position médiane 
à extérieure, épaisseur minimale de 
l’isolation selon figure ci-dessous

	 0.10 	 0.10 	 0.12 -- --

Tablette fenêtre métallique ou huisserie, 
épaisseur minimale de l’isolation selon 
figure ci-dessous

	 0.10 	 0.10 	 0.12 -- --

Tablette fenêtre pierre artificielle isolée 	 0.15 -- 	 0.10 	 0.10 	 0.10

Tablette fenêtre pierre artificielle non 
isolée

	 0.20 -- 	 0.15 -- --

Avec brique de retour (embrasure,  
tablette métallique ou pierre  
artificielle)

-- -- -- 	 0.10 	 0.10

Epaisseur minimale de l’isolation de l’embrasure, linteau ou allège de fenêtre applicable aussi pour 
chassis de fenêtre avec caisson de store ou cadre élargi

Cadre complètement recouvert 
épaisseur minimale isolation: 4 cm

Distance jusqu‘au cadre la plus faible 
possible, maximum 2 cm
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5.1–5.3 Battuta finestra (mazzetta, davanzale, architrave)	 Valori Ψ in W/mK

Condizioni ed indicazioni:

–	� Valore limite secondo SIA 380/1 0.10 W/mK

I valori rappresentati in corsivo (rosso e grassetto)  
non sono ammessi nelle esigenze puntuali.
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Battuta interna, spessore isolamento 
minimo come figura sottostante

	 0.15 	 0.12 	 0.10 -- --

Davanzale in metallo o cornice, 
spessore isolamento minimo come 
figura sottostante

	 0.15 	 0.12 	 0.10 -- --

Davanzale pietra artificiale isolata 	 0.20 -- 	 0.10 -- --

Davanzale pietra artificiale  
non isolata

	 0.40 -- 	 0.10

Posa in luce da filo interno fino a 
metà, spessore isolamento minimo 
come figura sottostante

	 0.13 	 0.10 	 0.12 -- --

Davanzale in metallo o cornice, 
spessore isolamento minimo come 
figura sottostante

	 0.13 	 0.10 	 0.12 -- --

Davanzale pietra artificiale isolata 	 0.15 -- 	 0.10 -- --

Davanzale pietra artificiale non iso-
lata

	 0.20 -- 	 0.15

Corrisponde a  
battuta finestra  
al filo interno  
dell’isol. termico

Posa in luce parte esterna,  
spessore isolamento minimo  
come figura sottostante

	 0.10 	 0.10 	 0.12 -- --

Davanzale in metallo o cornice, 
spessore isolamento minimo come 
figura sottostante

	 0.10 	 0.10 	 0.12 -- --

Davanzale pietra artificiale isolata 	 0.15 -- 	 0.10 	 0.10 	 0.10

Davanzale pietra artificiale  
non isolata

	 0.20 -- 	 0.15 -- --

Con mattone di battuta (mazzetta, 
davanzale metallo e davanzale pietra 
artificiale)

-- -- -- 	 0.10 	 0.10

Lo spessore minimo dell’isolamento termico nelle battute (mazzetta, architrave o davanzale) vale  
anche per architravi finestra con cassonetto per avvolgibili, rispettivamente con allargamento telaio.

Telai isolati completamente 
spessore min. 4 cm

Ridurre mostra 
al massimo 2 cm
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5.1 bis 5.3 Fensteranschlag (Leibung, Fensterbank, Fenstersturz)	 Ψ-Werte in W/mK

Bedingungen und Hinweise:

–	� Grenzwert nach SIA 380/1 0.15 W/mK

Kursiv (rot und fett) dargestellte Werte sind im Einzel-
bauteilnachweis nicht zulässig.

A
us

se
n

d
äm

m
un

g 
0.

17
 W

/m
2K

H
ol

zs
tä

nd
er

 
0.

17
 W

/m
2K

In
ne

n
d

äm
m

un
g 

0.
17

 W
/m

2K

Z
w

ei
sc

ha
le

n-
m

au
er

w
er

k 
0.

17
 W

/m
2K

H
om

og
en


m

au
er

w
er

k 
0.

17
 W

/m
2K

Innenanschlag, minimale  
Dämmstärke gemäss Bild unten

	 0.17 	 0.13 	 0.10 -- --

Fensterbank Metall oder Zarge,  
minimale Dämmstärke gemäss Bild 
unten

	 0.17 	 0.13 	 0.10 -- --

Fensterbank Kunststein gedämmt 	 0.20 -- 	 0.10 -- --

Fensterbank Kunststein  
nicht gedämmt

	 0.40 -- 	 0.10

Zwischenleibungsanschlag innen  
bis mittig, minimale Dämmstärke 
gemäss Bild unten

	 0.14 	 0.11 	 0.13 -- --

Fensterbank Metall oder Zarge,  
minimale Dämmstärke gemäss Bild 
unten

	 0.14 	 0.11 	 0.13 -- --

Fensterbank Kunststein gedämmt 	 0.15 -- 	 0.12 -- --

Fensterbank Kunststein  
nicht gedämmt

	 0.20 -- 	 0.15

Entspricht dem 
Fensteranschlag  
an der inneren  
Kante der  
Wärmedämmung

Zwischenleibungsanschlag aussen, 
minimale Dämmstärke gemäss Bild 
unten

	 0.11 	 0.10 	 0.13 -- --

Fensterbank Metall oder Zarge,  
minimale Dämmstärke gemäss Bild 
unten

	 0.11 	 0.10 	 0.13 -- --

Fensterbank Kunststein gedämmt 	 0.15 -- 	 0.12 	 0.12 	 0.12

Fensterbank Kunststein  
nicht gedämmt

	 0.20 -- 	 0.15 -- --

Mit Anschlagstein (Leibung,  
Fensterbank Metall und Fensterbank 
Kunststein)

-- -- -- 	 0.12 	 0.12

Minimale Dämmstärke bei Fensterleibung, -sturz oder -brüstung  
gilt auch für Fenstersturz mit Storenkasten respektive Rahmenverbreiterung

Rahmen vollständig überdämmt 
Dämmstärke mind. 4 cm

Abstand zu Rahmen auf Minimum 
beschränkt max. 2 cm
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Berechnung Energiebezugsfläche (EBF) 

 

2. Untergeschoss  Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF EG          30.0 

 

1. Untergeschoss  Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF EG          30.0 

 

Erdgeschoss   Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF EG          430.3 

 

1.Obergeschoss  Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF 1.OG          443.0 

 

2.Obergeschoss  Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF 2.OG          443.0 

 

Attika    Länge (m)  Breite (m)  Gesamt (m2) 

Total EBF Attika          262.0 

 

 

Total EBF Gebäude         1638.3 
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Fenstertool / Vers. 3.0 / Dez. 18 / HET Beilage zum Wärmedämmnachweis
Gültig bis 31.12.2019

Ausgedruckt am: 27.03.2024 21:24

Projekt:

Bauherrschaft:

Nachweisverfasser:

Grenzwert nach:

Fensterrahmen, Verglasung, Glasrandverbund, Storenkasten

Den Typen-Nummern sind konkrete Fensterkomponenten aus dem Tabellenblatt "Komp" zuzuordnen.

In den folgenden Tabellenblättern (Einzelbauteil-Nachweise, Typ 1, Typ 2 etc.) sind für die

Fensterkomponenten nur noch die Typen-Nummern einzugeben.

Rahmen:

Typ-Nr.: Typ / mittlerer Uf-Wert: Uf [W/m
2
K]

1 1.20

2

3

Verglasung:

Typ-Nr.: Typ / Ug, g: Ug [W/m
2
K] g-Wert [-]

1 0.60 0.62

2

3

4

5

6

Glasrandverbund (GRV):

Typ-Nr.: Typ: Yg [W/mK]

1 0.060

2

Storenkasten:

Typ-Nr.: Typ: Ust [W/m
2
K]

1 0.35

2

Verschattungsfaktoren Horizont (Topographie und andere Gebäude)

(Eingabe Horizontwinkel: Nur für Systemnachweise notwendig, nicht jedoch für Einzelbauteilnachweise)

Vertikalfenster Vertikalfenster Horizontalfenster

Horizontwinkel [°]: FS1 [-]: Horizontwinkel [°]: FS1 [-]: Horizontwinkel [°]: FS1 [-]:

(bzgl. Fassadenmitte) (bzgl. Fassadenmitte)

Süd: 30 0.59 Süd-Süd-Ost: 30 0.61 Süd: 1.00

Ost: 30 0.68 Ost-Süd-Ost: 30 0.66 Ost: 1.00

West: 30 0.68 Ost-Nord-Ost: 30 0.75 West: 1.00

Nord: 30 0.94 Nord-Nord-Ost: 30 0.88 Nord: 1.00

Süd-West: 30 0.64 Nord-Nord-West: 30 0.88  FS [-]: 1.00

Süd-Ost: 30 0.64 West-Nord-West: 30 0.75

Nord-West: 30 0.81 West-Süd-West: 30 0.66

Nord-Ost: 30 0.81 Süd-Süd-West: 30 0.61

Neubau MFH, Dättwilerstrasse 41 5405 Baden

Isen Gebäudetechnik GmbH

Kunststoff-Kammerprofil-Rahmen (Uf=1.2 W/m2K)

Einzelbauteilnachweis Fenster nach SIA 380/1:2009  (Uw = 1.3 W/m2K)

Kunststoff-GRV für Holz- und PVC-Rahmen (Psi=0.060)

3-IV-IR            (Ug=0.6 W/mK, g=0.62)

RVBR 54mm (Span 13/PIR 28/Span 13); AD 60mm mit lambda=0.038W/mK

C_3_Fenstertool_D / Projekt



Fenstertool / Vers. 3.0 / Dez. 18 / HET

Gültig bis 31.12.2019

Ausgedruckt am: 27.03.24 21:24

mit Rahmenanteil von 25%
Beilage zum Wärmedämmnachweis

Projekt: Neubau MFH, Dättwilerstrasse 41 5405 Baden

Bauherrschaft:

Nachweisverfasser: Isen Gebäudetechnik GmbH

Einzuhaltender Grenzwert Fenster-U-Wert Uw [W/m2K]: 1.3

Rahmen: Verglasung:

Nr.: Typ / mittlerer Uf-Wert: Uf [W/m
2
K] Nr.: Typ / Ug, g: Ug [W/m

2
K] g [-]

1 Kunststoff-Kammerprofil-Rahmen (Uf=1.2 W/m2K) 1.20 1 3-IV-IR            (Ug=0.6 W/mK, g=0.62) 0.60 0.62

2 2

3 3

4

Glasrandverbund (GRV): 5

Nr.: Typ: Yg [W/mK] 6

1 Kunststoff-GRV für Holz- und PVC-Rahmen (Psi=0.060) 0.060

2

Geometrie Fenster und Rahmen Kennwerte Resultat

Rahmen

Breite Höhe seitlich mitte oben unten Fenster

Bw Hw xli+xre xmi yo yu Uw FF

Bezeichnung [cm] [cm] [cm] [cm] [cm] [cm] [W/m
2
K] [-]

1 155 115 11 11 5.5 9 1 1 1 1.0 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

155 115 11 11 5.5 9 0.75

ID
-N

r.

Einzelbauteilnachweis

25% Rahmenanteil

75% Glasanteil

Fenster

Isolierverglasung

Glas-

anteil
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Rahmen
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1SeiteU-Wert-Berechnung von Einzelbauteilen

nach SIA 180/1

01        AAA EDV, Win_Ht 3.17 27.03.2024 18:14:32

Nr. des Bauteils : AW Aussenwand

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt)

Innen Aussen

Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

2 Modulbackstein 200.0 1100 0.440 0.455

3 Flumroc-Dämmp.COMPACT PRO 180.0 80 0.034 5.294

4 Aussenputz 10.0 1800 0.860 0.012

- Wärmeübergang aussen - - 25.00 0.040

[mm] [kg/m³]

1

R
5.9520.168U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total

Nr. des Bauteils : AWE Aussenwand zu Erdreich

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt)

Innen Aussen

Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

2 Beton armiert 300.0 2400 2.500 0.120

3 swisspor XPS 120.0 45 0.033 3.636

- Wärmeübergang aussen - - 0.00 0.000

[mm] [kg/m³]

1

R
3.9070.256U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total



2SeiteU-Wert-Berechnung von Einzelbauteilen

nach SIA 180/1

01        AAA EDV, Win_Ht 3.17 27.03.2024 18:14:32

Nr. des Bauteils : BOA Boden zu Aussen

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt) Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Kunststein 15.0 1750 1.300 0.012

2 Zementmörtel 80.0 2200 1.400 0.057

3 PE-Folie 0.2mm 0.2 0 0.170 0.001

4 Flumroc-Bodenplatte 20.0 100 0.034 0.588

5 Flumroc-Dämmplatte 341 20.0 150 0.040 0.500

6 Beton armiert 280.0 2400 2.500 0.112

7 Flumroc-Dämmp.COMPACT PRO 120.0 80 0.034 3.529

- Wärmeübergang aussen - - 25.00 0.040

[mm] [kg/m³]

1

R
4.9690.201U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total

Nr. des Bauteils : BOE Boden zu Erdreich

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt) Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Kunststein 15.0 1750 1.300 0.012

2 Zementmörtel 80.0 2200 1.400 0.057

3 PE-Folie 0.2mm 0.2 0 0.170 0.001

4 Flumroc-Bodenplatte 20.0 100 0.034 0.588

5 Flumroc-Dämmplatte 341 20.0 150 0.040 0.500

6 Beton armiert 280.0 2400 2.500 0.112

7 swisspor XPS 80.0 45 0.033 2.424

- Wärmeübergang aussen - - 0.00 0.000

[mm] [kg/m³]

1

R
3.8240.261U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total



3SeiteU-Wert-Berechnung von Einzelbauteilen

nach SIA 180/1

01        AAA EDV, Win_Ht 3.17 27.03.2024 18:14:32

Nr. des Bauteils : BOU Boden zu unbeheizt

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt) Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Kunststein 15.0 1750 1.300 0.012

2 Zementmörtel 80.0 2200 1.400 0.057

3 PE-Folie 0.2mm 0.2 0 0.170 0.001

4 Flumroc-Bodenplatte 20.0 100 0.034 0.588

5 Flumroc-Dämmplatte 341 20.0 150 0.040 0.500

6 Beton armiert 280.0 2400 2.500 0.112

7 Flumroc-Bodenplatte 120.0 100 0.034 3.529

- Wärmeübergang aussen - - 25.00 0.040

[mm] [kg/m³]

1

R
4.9690.201U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total

Nr. des Bauteils : DT Dachterrasse

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt) Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

2 Beton armiert 280.0 2400 2.500 0.112

3 Flumroc-Dämmplatte MEGA 200.0 160 0.045 4.444

4 PE-Folie 0.2mm 0.2 0 0.170 0.001

- Wärmeübergang aussen - - 7.69 0.130

[mm] [kg/m³]

1

R
4.8380.207U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total



4SeiteU-Wert-Berechnung von Einzelbauteilen

nach SIA 180/1

01        AAA EDV, Win_Ht 3.17 27.03.2024 18:14:32

Nr. des Bauteils : FD Flachdach

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt) Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

2 Beton armiert 280.0 2400 2.500 0.112

3 Flumroc-Dämmplatte MEGA 200.0 160 0.045 4.444

4 PE-Folie 0.2mm 0.2 0 0.170 0.001

- Wärmeübergang aussen - - 7.69 0.130

[mm] [kg/m³]

1

R
4.8380.207U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total

Nr. des Bauteils : IWU Innenwand zu unbeheizt

Aufbau des Bauteils

(Skizze, Schnitt)

Innen Aussen

Schicht

Nr.

Material, Baustoff d r

h

[W/m²K]

l

[W/mK] [m²K/W]

1 d

h l
bzw.

1 2 3 4 5 6

- Wärmeübergang innen - - 7.69 0.130

1 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

2 Beton armiert 250.0 2400 2.500 0.100

3 Flumroc-Dämmp.COMPACT PRO 120.0 80 0.034 3.529

4 Innenputz 10.0 1400 0.470 0.021

- Wärmeübergang aussen - - 7.69 0.130

[mm] [kg/m³]

1

R
3.9310.254U-Wert = W/m²KTab. A

total
= =R total
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Flumroc-Bodenplatte H170

Steinwolle: Schmelzpunkt > 1000 °C nicht brennbar wasserabweisend diffusionsoffen formstabil recycelbar

         

Technische Änderungen, Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Version 05.03.2024

Dämmstoffe aus Steinwolle für die
Wärmedämmung, den Schallschutz und
vorbeugenden Brandschutz.

Dauerelastische, druckfeste Dämmplatte für eine
zuverlässige Trittschalldämmung in schwimmenden
Unterlagsböden mit normaler Belastung im Wohn- und
Bürobau.

Vorteile
Trittschalldämmung
Dämmdicken 30 + 40 mm
beidseitig geschliffen

Physikalische Materialkennwerte Zeichen Beschreibung/Messwert Einheit Norm/Vorschrift

Rohdichte 15-25mm ρa 110 kg/m3 EN 1602

Rohdichte 30-40mm ρa 130 kg/m3 EN 1602

Wärmeleitfähigkeit λD 0.034 W/(m.K) EN 13162

Spezifische Wärmekapazität c 870 J/(kg.K)
Diffusionswiderstandszahl ca. 1 µ EN 12086
Brandverhalten A1 Euroklasse EN 13501-1
Brandverhaltensgruppe CH RF1 - kein Brandbeitrag VKF
VKF Technische Auskunft CH 26403 No. VKF
Maximale Anwendungstemperatur 250* °C
Schmelzpunkt der Steinwolle > 1000 °C DIN 4102-17
kurzzeitige Wasseraufnahme Wp ≤ 1 kg/m2 EN 1609

Langzeitige Wasseraufnahme Wlp ≤ 3 kg/m2 EN 12087

Längenbezogener Strömungswiderstand r ≥ 5 kPa.s/m2 EN 29053

Dynamische Steifigkeit s' ≤ 30 MN/m3 EN 29052-1
Zusammendrückbarkeit dL - dB c ≤ 3 mm EN 12431
Beanspruchungskategorie A, B1, B2, C, D SIA 251
Konformitäts-Zertifikat CE 0751-CPR-087.0 No. EN 13162
Bezeichnungsschlüssel MW-EN 13162+A1:2015-T6-SD30-CP3-WS-WL(P)-MU1 EN 13162
Keymark 035-FIW-1-087.0-01 EN 13162

*darüber Bindemittelverflüchtigung

Lieferprogramm Einheit   

Lieferform  Pakete in PE-Folie oder Pakete auf Paletten, gestretcht

Formate mm  600 x 1000

Dicken mm  15, 20, 25, 30, 40

Bodenplatten-Randstreifen mm Formate h x l: 80, 100, 150 x 1000 Dicke: 15

https://www.flumroc.ch/?product=43&language=0


www.flumroc.chFLUMROC AG, CH-8890 Flums, Tel. +41 81 734 11 11

Flumroc-Dämmplatte 341 H190

Steinwolle: Schmelzpunkt > 1000 °C nicht brennbar wasserabweisend diffusionsoffen formstabil recycelbar

         

Technische Änderungen, Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Version 05.03.2024

Dämmstoffe aus Steinwolle für die
Wärmedämmung, den Schallschutz und
vorbeugenden Brandschutz.

Homogene, widerstandsfähige Dämmplatte für erhöhte
mechanische Belastungen unter schwimmenden
Unterlagsböden. Als Kerndämmung bei zweischaligen
Betonwänden.

Vorteile
universeller Einsatz
druckfest

Physikalische Materialkennwerte Zeichen Beschreibung/Messwert Einheit Norm/Vorschrift

Rohdichte ρa 150 kg/m3 EN 1602

Wärmeleitfähigkeit λD 0.040 W/(m.K) EN 13162

Spezifische Wärmekapazität c 870 J/(kg.K)
Diffusionswiderstandszahl ca. 1 µ EN 12086
Brandverhalten A1 Euroklasse EN 13501-1
Brandverhaltensgruppe CH RF1 - kein Brandbeitrag VKF
VKF Technische Auskunft CH 26402 No. VKF
Maximale Anwendungstemperatur 250* °C
Schmelzpunkt der Steinwolle > 1000 °C DIN 4102-17
kurzzeitige Wasseraufnahme Wp ≤ 1 kg/m2 EN 1609

Langzeitige Wasseraufnahme Wlp ≤ 3 kg/m2 EN 12087

Längenbezogener Strömungswiderstand r ≥ 5 kPa.s/m2 EN 29053
Zusammendrückbarkeit dL - dB c ≤ 3 mm EN 12431
Beanspruchungskategorie A, B1, B2, C, D SIA 251
Maximale zulässige Dauerbelastung 20 kPa
Druckspannung bei 10 % Stauchung σ10 ≥ 70 kPa EN 826

Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene σmt ≥ 20 kPa EN 1607

Punktlast bei 5 mm Stauchung FP ≥ 500 N EN 12430
Dimensionsstabiliät DS(70,90) ≤ 1 % EN 1604
Konformitäts-Zertifikat CE 0751-CPR-087.0 No. EN 13162
Bezeichnungsschlüssel MW-EN 13162+A1:2015-T5-CS(10)70-TR20-DS(70,90)-PL(5)500-WS-WL(P)-MU1 EN 13162
Keymark 035-FIW-1-087.0-01 EN 13162

*darüber Bindemittelverflüchtigung

Lieferprogramm Einheit   

Lieferform  Pakete in PE-Folie oder Pakete auf Paletten, gestretcht

Formate mm  600 x 1000

Dicken mm  30, 40, 50, 60, 80

https://www.flumroc.ch/?product=525&language=0
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Flumroc-Dämmplatte COMPACT PRO H161

Steinwolle: Schmelzpunkt > 1000 °C nicht brennbar wasserabweisend diffusionsoffen formstabil recycelbar

         

Technische Änderungen, Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Version 05.03.2024

Dämmstoffe aus Steinwolle für die
Wärmedämmung, den Schallschutz und
vorbeugenden Brandschutz.

Zweischichtige Dämmplatte mit spezieller Oberfläche und
guter Putzhaftung für verputzte
Aussenwärmedämmsysteme.

Vorteile
beste Putzhaftung
keine Brandriegel erforderlich
hohe Schalldämmung
Zulassung für Hochhäuser

Physikalische Materialkennwerte Zeichen Beschreibung/Messwert Einheit Norm/Vorschrift

Rohdichte ρa
mm 60-120 140-220 ≥ 240

 85 88 85
kg/m3 EN 1602

Wärmeleitfähigkeit λD
mm 60-120 140-220 ≥ 240
λ 0.034 0.033 0.034

W/(m.K) EN 13162

Spezifische Wärmekapazität c 870 J/(kg.K)
Diffusionswiderstandszahl ca. 1 µ EN 12086
Brandverhalten A1 Euroklasse EN 13501-1
Brandverhaltensgruppe CH RF1 - kein Brandbeitrag VKF
VKF Technische Auskunft CH 25907 No. VKF
Maximale Anwendungstemperatur 250* °C
Schmelzpunkt der Steinwolle > 1000 °C DIN 4102-17
kurzzeitige Wasseraufnahme Wp ≤ 1 kg/m2 EN 1609

Langzeitige Wasseraufnahme Wlp ≤ 3 kg/m2 EN 12087

Längenbezogener Strömungswiderstand r ≥ 5 kPa.s/m2 EN 29053
Maximale zulässige Dauerbelastung 5 kPa
Druckspannung bei 10 % Stauchung σ10 ≥ 20 kPa EN 826

Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene σmt ≥ 7.5 kPa EN 1607

Punktlast bei 5 mm Stauchung FP ≥ 200 N EN 12430
Konformitäts-Zertifikat CE 0751-CPR-087.0 No. EN 13162
Bezeichnungsschlüssel MW-EN 13162+A1:2015-T5-CS(10)20-TR7.5-PL(5)200-WS-WL(P)-MU1 EN 13162
Keymark 035-FIW-1-087.0-01 EN 13162

*darüber Bindemittelverflüchtigung

Lieferprogramm Einheit   

Lieferform  Pakete in PE-Folie oder Pakete auf Paletten, gestretcht

Formate mm 600 x 1000 580 x 980

Dicken mm 60, 80, 100, 120, 140, 160, 180, 200, 220, 240 über 240

Lieferung ausschliesslich über Systemanbieter. Dämmdicken über 240 mm oder Spezialformate auf Anfrage erhältlich.

https://www.flumroc.ch/?product=39&language=0
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Flumroc-Dämmplatte MEGA H195

Steinwolle: Schmelzpunkt > 1000 °C nicht brennbar wasserabweisend diffusionsoffen formstabil recycelbar

         

Technische Änderungen, Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Version 05.03.2024

Dämmstoffe aus Steinwolle für die
Wärmedämmung, den Schallschutz und
vorbeugenden Brandschutz.

Trittfeste Dämmplatte für den Einsatz in Flachdächern,
welche für eine Nutzung durch Personen und/oder für
Installationen vorgesehen sind. Als Kerndämmung bei
zweischaligen Betonwänden.

Vorteile
beidseitig geschliffen
mit allen
Abdichtungsmaterialien
verträglich
als Gefälledach erhältlich
druckfest

Physikalische Materialkennwerte Zeichen Beschreibung/Messwert Einheit Norm/Vorschrift

Rohdichte ρa 170 kg/m3 EN 1602

Wärmeleitfähigkeit λD 0.045 W/(m.K) EN 13162

Spezifische Wärmekapazität c 870 J/(kg.K)
Diffusionswiderstandszahl ca. 1 µ EN 12086
Brandverhalten A1 Euroklasse EN 13501-1
Brandverhaltensgruppe CH RF1 - kein Brandbeitrag VKF
VKF Technische Auskunft CH 27099 No. VKF
Maximale Anwendungstemperatur 250* °C
Schmelzpunkt der Steinwolle > 1000 °C DIN 4102-17
kurzzeitige Wasseraufnahme Wp ≤ 1 kg/m2 EN 1609

Langzeitige Wasseraufnahme Wlp ≤ 3 kg/m2 EN 12087
Zusammendrückbarkeit dL - dB c ≤ 3 mm EN 12431
Beanspruchungskategorie A, B1, B2, C, D SIA 251
Maximale zulässige Dauerbelastung 40 kPa
Druckspannung bei 10 % Stauchung σ10 ≥ 120 kPa EN 826

Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene σmt ≥ 30 kPa EN 1607

Punktlast bei 5 mm Stauchung FP ≥ 1000 N EN 12430
Dimensionsstabiliät DS(70,90) ≤ 1 % EN 1604
Konformitäts-Zertifikat CE 0751-CPR-087.0 No. EN 13162

Bezeichnungsschlüssel MW-EN 13162+A1:2015-T5-CS(10)120-TR30-DS(70,90)-PL(5)1000-WS-WL(P)-
MU1 EN 13162

Keymark 035-FIW-1-087.0-01 EN 13162
*darüber Bindemittelverflüchtigung

Lieferprogramm Einheit   

Lieferform  Pakete in PE-Folie oder Pakete auf Paletten, gestretcht

Formate mm  600 x 1000

Dicken mm  60, 80, 100, 120

Spezialformate auf Anfrage erhältlich.

https://www.flumroc.ch/?product=47&language=0
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Flumroc-Dämmplatte TOPA H148

Steinwolle: Schmelzpunkt > 1000 °C nicht brennbar wasserabweisend diffusionsoffen formstabil recycelbar

         

Technische Änderungen, Irrtum, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Version 05.03.2024

Dämmstoffe aus Steinwolle für die
Wärmedämmung, den Schallschutz und
vorbeugenden Brandschutz.

Homogene Dämmplatte mit Sichtoberfläche aus weissem
Glasvlies. Kanten umlaufend gefast ohne Beschichtung.
Für Keller-, Hallen- und Tiefgaragendecken mit sehr guten
Absorptionseigenschaften.

Vorteile
Kanten gefast
schallabsorbierend
hochwertige Beschichtung

Physikalische Materialkennwerte Zeichen Beschreibung/Messwert Einheit Norm/Vorschrift

Rohdichte ρa 80 kg/m3 EN 1602

Wärmeleitfähigkeit λD 0.034 W/(m.K) EN 13162

Spezifische Wärmekapazität c 870 J/(kg.K)
Diffusionswiderstandszahl ca. 1 µ EN 12086
Brandverhalten A2-s1, d0 Euroklasse EN 13501-1
Brandverhaltensgruppe CH RF1 - kein Brandbeitrag VKF
VKF Technische Auskunft CH 25897 No. VKF
Maximale Anwendungstemperatur Steinwolle 250* °C
Maximale Anwendungstemperatur Beschichtung 80 °C
Schmelzpunkt der Steinwolle > 1000 °C DIN 4102-17
kurzzeitige Wasseraufnahme Wp ≤ 1 kg/m2 EN 1609

Langzeitige Wasseraufnahme Wlp ≤ 3 kg/m2 EN 12087

Längenbezogener Strömungswiderstand r ≥ 5 kPa.s/m2 EN 29053

Druckspannung bei 10 % Stauchung σ10 ≥ 20 kPa EN 826

Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebene σmt ≥ 7.5 kPa EN 1607
Konformitäts-Zertifikat CE 0751-CPR-087.0 No. EN 13162
Bezeichnungsschlüssel MW-EN 13162+A1:2015-T4-CS(10)20-TR7.5-WS-WL(P)-MU1 EN 13162
Keymark 035-FIW-1-087.0-01 EN 13162

*darüber Bindemittelverflüchtigung

Lieferprogramm Einheit   

Lieferform  Platten in Kartonboxen auf Paletten, gestretcht

Formate mm  600 x 1000

Dicken mm  50, 60, 80, 100, 120, 140, 160, 180, 200

https://www.flumroc.ch/?product=35&language=0
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Schlüsseldaten rund um
meine Solaranlage
Standort: 5405 Dättwil AG | Bewohner im Haus: 40 | Typ: Photovoltaik (Strom + Warmwasser / Elektroheizung) | 27.3.2024

Orientierung der Module: -1° | Dachneigung: 0° | Leistung auf Dach: 40.0 kW (211 m²)

Jährliche Stromproduktion (kWh)

 33'898 kWh
  - 24'977 kWh

 = 8'921 kWh
 

Gesamtstromproduktion
  - Solarstrom selber verbraucht

 = Solarstrom ans Netz abgegeben

CHF 83'060 | Kosten schlüsselfertige 
Anlage
CHF 15'000  |  18 % der Kosten werden 
durch die Einmalvergütung des Bundes 
gedeckt
CHF 10'681  |  Steuerabzug von 13 %

CHF 57'379 
Nettoinvestition

Einsparung von CHF 10'414 pro Jahr

… wenn Sie 24'977 kWh Ihres selbst 
produzierten Stroms verbrauchen und 
den Überschuss von 8'921 kWh an 
Ihren Stromversorger verkaufen.

Die Gesamtkosten Ihrer Anlage sind 
zudem steuerlich abziehbar.

     

Jährliche Einsparung von 15'661 
Kilogramm CO2

Amortisation in 7 Jahren

Sie können jahrelang von Ihrer Anlage 
profitieren: die meisten Hersteller 
garantieren während 25 Jahren für ihre 
Solarmodule.

EnergieSchweiz, Bundesamt für Energie BFE
Pulverstrasse 13, CH-3063 Ittigen
Postadresse: CH-3003 Bern
Tel. 058 462 56 11, Fax 058 463 25 00
energieschweiz@bfe.admin.ch, www.energieschweiz.ch

Meteodaten: Meteonorm
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mailto:energieschweiz@bfe.admin.ch
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Schlüsseldaten rund um
meine Solaranlage
Standort: 5405 Dättwil AG | Bewohner im Haus: 40 | Typ: Photovoltaik (Strom + Warmwasser / Elektroheizung) | 27.3.2024

Orientierung der Module: -1° | Dachneigung: 0° | Leistung auf Dach: 40.0 kW (211 m²)

Finanzielle Daten

83'060 Kosten schlüsselfertige Anlage  8'962 Stromeinsparung dank Eigenverbrauch
- 15'000 Kleine Einmalvergütung KLEIV  + 1'452 Gewinn durch Weiterverkauf des Stroms
- 10'681 Steuereinsparung  - 963 Unterhaltskosten

57'379 Nettoinvestition (CHF)  9'451 Jährlicher Gewinn (CHF)

Und dann?
Der Solarrechner ist ein unentgeltlicher Service von EnergieSchweiz. Diese Dienstleistung dient nur zu Ihrer ersten Orientierung. 
Für eine detaillierte Planung holen Sie drei Offerten von Solarinstallateure ein und vergleichen Sie die Offerten mit Hilfe der 
EnergieSchweiz-Experten.

Nehmen Sie mit Solarinstallateuren Kontakt auf und treffen Sie sich mit ihnen.

Informieren Sie sich. Unsere Frageliste hilft Ihnen, die richtigen Fragen zu stellen.

Wählen Sie eine einfache Lösung: Mit einer schlüsselfertigen Anlage vermeiden Sie Unannehmlichkeiten.

Holen Sie Offerten von drei Installateuren ein. Der Branchenverband Swissolar führt beispielsweise eine Liste von 
qualifizierten Installateuren auf www.solarprofis.ch.

Lassen Sie die Offerten von einem Experten vergleichen: energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check

Weitere Infos zur Solarenergie unter www.energieschweiz.ch/solarenergie

EnergieSchweiz, Bundesamt für Energie BFE
Pulverstrasse 13, CH-3063 Ittigen
Postadresse: CH-3003 Bern
Tel. 058 462 56 11, Fax 058 463 25 00
energieschweiz@bfe.admin.ch, www.energieschweiz.ch

Meteodaten: Meteonorm

https://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/7999
https://www.solarprofis.ch
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
https://energieschweiz.ch/tools/solar-offerte-check/
https://www.energieschweiz.ch/solarenergie
https://www.energieschweiz.ch/solarenergie
https://tachion-framework.ch
mailto:energieschweiz@bfe.admin.ch
https://www.energieschweiz.ch
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